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Amtlicher Thell .
Mai «Avancement .

Ernannt wurden : Ihre k. k. Hoheiten die Herren
Erzherzoge Franz Ferdinand von Oesterreich . Este ,
Lieutenant im 32 . und Leopold Salvator , Lieu¬
tenant im 77 . Infanterie -Regiment , zu Oberlieu -
tenants ; dann Se . königl. Hoheit der Prinz Dom
Miguel de B r a g a n z a . Rittmeister zweiter Classe,
zum Rittmeister erster Classe im Dragoner -Regi «
ment Nr . 2 .

Ferner zu Feldzeugmeistern (General der
Cavallerie ) die Feldmarschall - Lieutenants : Arthur
Graf Bylandt - Rheydt , Reichs - Kriegsminister ;
Hermann Freiherr v. Dahlen ^ commandierender
General in Serajewo und Joh . Freiherr v. Appel ,
Militär -Commandan in Hermannstadt . .

Zum Feldmarschall - Lieutcnant der Gene-
ral »Maj ;r Philipp Graf Grünne , Commandant
der HI . Jnfanterie -Truppen -Division .

Zu General . Majoren die Oberste : Theobald
Ritter v. Mossig , Commandant der 15. und Karl
Machalitzky , Commandant der 29 . Infanterie -
Brigade .

Zu Obersten die Oberstlieutenant " : Wilhelm
Stanger , des Generalstabscorps ; Karl Went
v. Römö , Neserve-Commandant des 74 . Infanterie »
Regiments und Josef Adam , Reserve-Commandant
des 45 . Infanterie -Regiments .

Zu Oberstlieutenants die Majore : Rudolf
Weiß , des 73 . beim 7- , Eduard v. Claricini ,
des 76 . beim 59 . Infanterie - Regiment ; Ludwig
Potschka , des Tiroler Jäger -Regiments ; BoguSlav
Ritter v. Merkl , Militär -Bau -Director in Inns »
brück.

Zu Majoren die Hauptleutc erster Classe: Ed¬
mund Strohueber , des 7. Infanterie -Regiments ;
Alfons Freiherr v. Cirheimb , des 47 . beim 4.,
Philipp Niklas , des Tiroler Jäger -Regiments , beim
57 . Jnsanterie -Regiment ; Adolf Hatzl , des 9 . Fe -
stungs -Artillerie -Bataillons , beim Artillerie Zeugs -
Depot in Wiener Neustadt .

Zu Hauptleuten erster Classe die Hauptleute
zweiter Classe: Alois Früh Wirth und Bincenz
Liebl des 4 ., Anton Gurko des 7., Ludwig Noll
und Johann Zenz des 59 ^ Infanterie - Regiments ;
Anton Hübl des 15 . Feldjäger - Bataillons ; Franz
Ritter v. Weiß , Alfred de Galateo , Karl Na -
dinger , Eduard Ritter v. Köpf und August
Scheyrer des Tiroler Jäger - RegimentS ; Josef
Beraneck des 9 . Festungs -Artillerie -Bataillons .

Zu Hauptleuten zweiter Classe die Oberlieu¬
tenants : Karl Jüstel und Johann Braun des 4 .,
Lorenz Poschenu des 7. , Ignaz Ficker des 59 .
Jnfanterie -Regiments ; Adolf Zintl des 15 . Feld «
jäger -Bataillons ; Otto Hummel , Armand Passy ,
Franz Nitsch des Tiroler Jäger -Regiments ; August
Weiß und Hugo Beran des 9. FestungS -Artil¬
lerie-Bataillons und Moriz Geitner des Artillerie -
Zeugs -Depot in Innsbruck .

Zu Oberlieutenants die Lieutenants : Eugen
Erlacher des 47 . , Josef Edler v. Straßer , Karl
Chmela und Anton Semek des 4 . , Arnold
Münzl und Eugen Pöschmann des 7. und
Alfred Hausenblas des 59 . Jnfanterie -NegimentS ;
Benjamin Bonmassar , Guido v. Schullcr , Gu¬
stav Freiherr v. KarwinSky , Johann Kreuzer ,
Karl v. Baronio und Heinrich Freiherr v. Leb¬
zeltern des Tiroler Jäger - Regiments ; Johann
Ledl und Anton Lanzinger des 15 . Feldjäger -
Bataillons ; . Friedrich Freiherr v. Schönseld des
6. Dragomr -SegimcntS .

Zu Lieutenants die Cadetten (Osficiers -Stell -

v-utreter ) : Albert SAWSsL ^ tzilhelm Lamberg .
Josef Marschne « <̂Js !osHaivHH«Dchaska und Au -
gust Ritter v. Stulier des 4 .', Josef Kubiczek ,
Robert Scholz und Hugo Schaffer des 7. und
Johann Postler und Johann Berger des 59 .
Jnfanterie -Regiments ; Alois Pühringer , Victor
Fracchetti , Josef Mair , Wilhelm Graf von
Wickenburg , Alois Scheib er , Ludwig Sta --
litzer , Franz Zerboni di Sposetti und Jo¬
hann Niklas des Tiroler Jäger -Regiments ; Hugo
Freiherr v. Mensi des 3. Feldjäger - Bataillons ;
Eduard Proksch und Karl Nowotny des 9 . Fe¬
stungs -Artillerie -Bataillons ; Norbert Meinl bei der
10 . SanitätS - Abtheilung ; dann die Unterosficiere :
Rudolf Jesovits in der Reserve des 4. Jnfanterie -
Regiments Ui.d August Stiel er in der Reserve des
Tiroler Jäger -Regiments . (Schluss folgt .)

DaS k. k. Obcrlandekgerichts -Präsidium für Tirol
und Vorarlberg hat den k. k. Gendarmerie - Wacht¬
meister in Innsbruck Bernhard Hofmann zum
Kanzlisten des hiesigen k. k. Landesgerichtes ernannt .

Innsbruck am 27 . April 1882 .
Vom k. k. Oberlandcsgerichts -Präsidillm für Tirol

und Vorarlberg .

KundmaiHrLd̂E
Infolge bedeutender Reparaturen an der Srarischen

Brücke über den Unkner-Bach bei Oberrain in Unken,
muss der Verkehr über dieselbe in der Zeit vom
17. April bis 14 Mai d. Js . in folgender Weise
beschrankt werden, und zwar :

1. Lastfuhrwerk jeder Art kann nur am Samstag
und an den Wochentagen nur Mittwoch abends
passieren.

2. Leichtes Einspänner -Fuhrwerk wird nach Mög¬
lichkeit und zwar nur in den Tagesstunden von
6 Uhr morgens bis 6 Uhr abends über die Brücke
befördert .

3 . Der Personen -Verkehr bei Nacht wird nur mit
Vorsicht zu bewerkstelligen sein.

K. K. Bau-Expositur Kufstein
am 16 . April 1882 .

P e st a.

Nichtamtlicher Theil .
Mitifche Hages - Wronik .

Inland .
Innsbruck , 29 . April .

s". Die Delegationssession ist beendet, in¬
dem am Donnerstag auch die ungarische Delegation
ihre Schlusssitzung gehalten hat . In derselben über¬
reichte der Reichsfinanzminister , Herr v. Szlavy , die
a . H. sanctionierten Beschlüsse der Delegation und
sprach der letzteren im Namen Sr . Majestät und in
jenem der gemeinsamen Negierung den Dank für die
entwickelte Thätigkeit aus . Unmittelbar darauf schloss
Cardinal Haynald die Session mit einer Ansprache,
an deren Schluss die Delegierten in lebhafte Eljenrufe
auf Se . Majestät ausbrachen .

Gleichzeitig mit dem Schluss der Delegationen
kommt aus , ungarischen Quellen ,die bestimmte, und
auch von der „Pol . Corr ." bereits bestätigte Nach¬
richt, dass Herr v. Szlavy .seine Demission gege-
ben habe und entschlossen, sei, auf derselben unwider -
ruflich zu beharren . Welche Gründ -, den Reichs -
finanzminister zu diesem Entschlüsse veranlassten , ist
bis nun nicht ganz klar, wenngleich der „Pester

k Lloyd " die Bemerkung machen zu dürfen glaubt ,

dass seit geraumer Zeit bezüglich der oqcupierten
Länder manches geschehen sei, watz Szlavy sveder zu
verhindern , noch mit seinen eigenen Anschauungen ,,in
Einklang zu bringen vermochte. „Wahrscheinlicher
als diese Version — so schreibt unser Wiener , (Kor¬
respondent unterm 27 . April — klingt eine andere,
der zufolge Herr v. Szlavy durch eine Verschlimme¬
rung seines alten Leidens, wegen dessen er sich be¬
kanntlich seinerzeit ja auch pur schwer zur Ueber¬
nahme der Leitung der gemeinsamen Finanzen ent¬
schlossen, zur Ueberreichung seiner Demission sich ver¬
anlasst sah, und zwar schon einige Zeit vor Zusam¬
tritt der Delegationen . Herr v. Szlavy wollte îndes
seinen Beschluss nicht früher ausführen , als bis der
Aüfstana im Süden unterdrückt war und die Dele¬
gationen den ,weiter nöthigen Credit bewilligt hatten .
Beides ist nun der Fall . Eine Entscheidung über
das Demissionsgesuch SzlavyS dürfte übrigens erst
im zweiten Drittel des,, nächsten Monats erfolgen,
es können daher alle ,Gerüchte über den präsumtiven
Nachfolger des jetzigen ReichsfinanzministerS vorerst
als verfrüht betrachtet werden."

Der B ud g et a uS s chu ss des Abgeord¬
netenhauses beschloss in seiner Sitzung , am
27 . ds . die angesprochenen Nachtragscredite für die
Durchsührung des Rinderpestgesetzes, namentlich für
die Vermehrung der Viehrevisoren und der Control¬
gendarmen . nach Vornahme mehrerer Abstriche
( 13.550 fl.) im herabgeminderten Gcsammtbetrage
von 253 .000 fl. dem Hause zur Genehmigung vor¬
zuschlagen. F rncr wurde die Regierungsvorlage ,
betreffend die Gebürenbefreiung der Aufforstungsver¬
träge, unverändert angenommen und die Vorlage ,
betreffend die Donanregulierung in Niederösterreich,
mit einzelnen minder wesentlichen Aenderungen be¬
schlossen. — Der Polenclub ,hat , die , Frage
der nationalen Gleichberechtigung sn Schlesien ., in
Berathung gezogen und die Abgeordneten . Fyrst
Georg CzartorySki und Dr . Grocholski beauftragt ,
mit der Negierung diesbezüglich zu verhandeln . Zum
Capitel der nationalen Gleichberechtigung wird noch
weiter, und zwar von ,,den jungezechischeiz. „Narodni
Listy " gemeldet, dass das Oberlandesgericht in Graz
eine Ministerialverordnung erhalten , habe ^ auch von
Personen , die der deutschen Sprache kundig sind,
Eingaben in slovenischer Sprache anzunehmen.

. »*» Die Grazer „Morgenpoft " erklärt, dass das
seit eini .er Zeit circulieiende , seinerzeit auch ,von uns
registrierte Gerücht , dieErsvarungscommission
Plane die Auflassung des Grazer OberlondeSgerichteS,
jeder thatsächlichen Grundlage entbehre.

»*» Bor einigen Tagen .fst .im Auxer Kohlenreviere
in Böhmen ein Bergarbeiterstrike äüsge-
brochen, der immer größere , Dimensionen annimmt
und sich nun auch bereits auf , das BrüxerMesiier
erstreckt. Die Regierung hat gleich vom Beginne
des Strickes an die nöthigen .Vorkehrungen zum
Schutze der Werke und zur Ausrechthaltung der Ruhe
getroffen und den RegicrnpgSrath Msrbeller nach
Dux entsendet, um vermittelnd einzugreifen . , Auf
Ansuchen , der ^Arbeiter hat dieser Regierung ^com-
missär auch die Abhastung . einer Versammlung ,zur
Besprechung der Verhältnisse der Bruderlade und
der Lage der Bergarbeiter überhaupt gestatt (t. .Diese
fand denn auch am 26 - April nachmittags in ünem
geschlossenen und durch Militär , gesicherten Local statt .
Hiezu erschienen RegierungSräth Merbeller , Ober -
Bergcommissär Mlady , Commissär Stadler , Berg -
direcior Hartisch , Ober -Bergverwalter BallinA Berg -
werksbesitzer Schneider und 198 Arbeiter , nämlich je

j sechs Vertreter der strikenven Belegschaft von 33
^ Schachten . Die Arbeiter schilderten dabei ihre Lage



in den grellsten Farben und beschlossen dann mit
Stimmeneinhelligkeit eine Resolution , die sehr weit'
gehende Forderungen aufstellt, gleichzeitig betonend,
dass sie die Arbeit nicht früher wieder aufnehmen
werden, bis sie nicht eine Garantie für die Bewilli¬
gung dieser Forderungen erhalten . H ^ zu ist freilich
kaum eine Aussicht vorhanden , denn die Strikenden
verlangen außer der Abschaffung der bestehenden
Knappschaftscasscn und Umänderung derselben in
eine Centralcasse für die ganze Provinz unter staat¬
licher Führung und Haftung , der gesetzlichen Fest¬
stellung der Arbeitszeit mit acht Stunden , Abschaffung
der Sonntags - und der Accordarbeit , und der Fixie¬
rung eines Normallohnes von 1 si. 80 kr. auf¬
wärts rc. auch eine Garantie , dass kein Arbeiter
ohne vorherige gerichtliche Untersuchung und Urtheils -
sprechung entlassen werde und endlich sogar die volle
Vergütung der vee säumten Zeit während der Strike -
dauer .

Wie unterm 27 . April aus Lemberg ge-
meldet wird , ist gegen die von der Statthalterei ver¬
fügte Auflösung des Gemeindevorstandes von Hni -
licki seitens der Gemeinde ein Recurs innerhalb der
gesetzlichen Frist nicht eingebracht worden und ist
somit diese Verfügung in Rechtskraft erwachsen. —
Weiter wird unter demselben Datum vo» dort be¬
richtet : Aus Russland laufen immer neue Schilde¬
rungen von Judenverfolgungen ein und die Zahl
jener Israeliten , die sich auf österreichisches Terri -
rorium flüchten, steigt von Stunde zu Stunde . Alle
Bahnstationen zwischen Lemberg und Brody und
zwischen Podwolosczyska und Lemberg sind mit
Flüchtlingen gefüllt, die sich in einem wahrhaft trost¬
losen Zustande befinden. Infolge dessen hat die hie¬
sige Polizeidirection das hier gebildete Hilfscomitö
aufgefordert, für die Weiterbeförderung der Flücht¬
linge ehemöglichst Sorge zu tragen . Das Comits
hat demgemäß heute früh einige seiner Mitglieder
nach Brody entsendet, um sofort Anordnungen für
die Beförderung der Auswanderer zu treffen. Die
Repräsentanten des Londoner Mansion -House-Comitös
begeben sich morgen von hier nach Pest , um auch
in Ungarn die Betheiligung an der Hilfsaction für
die russischen Juden anzuregen .

Ausland .
Innsbruck , 29 . April .

Die gestern ihrem wesentlichsten Inhalte nach
telegraphisch skizzierte Rede, mit welcher am Don¬
nerstag in Berlin der deutsche Reichstag eröffnet
wurde , überraschte insoserne, als man nicht eine An¬
kündigung einer anderweitigen Erhöhung der Tabak¬
steuer nach eventueller Ablehnung des Monopols er¬
wartet hatte . Man glaubt nun in Berlin , die
Herbstsession werde eine Vorlage über die GewichtS-
steuer bringen . Der Passus der Rede über die
Friedcnsaussichten befriedigte allgemein. In Bezug
auf die Tabakmonopolsvorlage sagt die „Prov .-Corr ." :
Die große Mehrheit , womit der Bundesrath sich
für die Einbringung der Monopolvorlage in den
Reichstag erklärte, darf als ein neuer Beweis dafür
gelten, dass das Monopol , seitdem Fürst Bismarck
dasselbe im allgemeinen Interesse des Reiches ins
Auge fasste, von einer immer wachsenden Anzahl
Regierungen in seinen großen Vorzügen erkannt wor¬
den ist. Hoffentlich werden sich diese Vorzüge auch
bei der weiteren Berathung immer allgemeinere An¬
erkennung im deutschen Volke erwerben. — Das
preußische Ministerium beschloss ausdrücklich, dass
trotz des Widerspruches der Conservativen die Kreis¬
ordnung für Hannover und das Verwendungsgesetz
noch vom Landtag berathen werden müssen, so dass
der Schluss der Landtagssessivn vielleicht erst in der
zweiten Woche des Mai erfolgen wird . — Der russi¬
sche Botschafter in Paris , Fürst Orloff , traf am
27 . April morgens in Berlin ein. Es heißt, der¬
selbe werde vor seiner Rückreise nach Paris dem
Fürsten Bismarck in Friedrichsruh einen Besuch ab¬
statten.

»*» In der Sitzung der baierischen Abgeord¬
netenkammer am 27 . ds . wurde das von der Kam¬
mer der ReichSräthe in den Etat wieder eingesetzte
Postulat für das Hostheater auf Antrag der Mehr¬
heit des Ausschuffes abgelehnt. Nachdem hiemit die
Budgetansätze unverändert geblieben, erfolgte die Ab-
stimmung über den Entwurf des Finanzgesetzes, der
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dann mit 143 gegen 7 Stimmen angenommen wurde .
Nach Erledigung der TageSornung gab der erste
Präsident Frhr . v. Ow den üblichen Rückblick auf
die Geschäfte der Kammer in der dermaligcn Ses¬
sion ; auf seine Aufforderung brachte am Schlüsse
die ganze Kammer ein dreimaliges Hoch auf Se .
Majestät den König aus . Dr . Marquardsen sprach
dem Präsidenten den Dank der Kammer für die
Leitung der Geschäfte aus . In der Abendsitzung
der Kammer der Reichsräthe wurde dem Entwürfe
des Finanzgesetzes in voller Uebereinstimmung mit
der Kammer der Abgeordneten ohne Debatte mit
Einstimmigkeit zugestimmt. Der erste Präsident ,
Frhr . zu Franckenstein. dankte der Kammer für ihre
Unterstützung und brachte Sr ? Majestät dem König
ein dreimaliges Hoch aus . in welches die Kammer
begeistert einstimmle. Prinz Luitpold dankte namens
der Kammer dem Präsidenten kür seine umsichtige
Leitung der Gescbäfte. Unter seinem Vorsitze iand
gestern eine Sitzung des Staatsrathes zur Berathung
der Gesammtbeschlüsse des Landtages statt .

Aus Paris wird unterm 27 . ds . gemeldet :
Die Regierung ernannte eine Commission zur Prü¬
fung der Ausführbarkeit eines Binnenmeeres in den
Schotts von Südtunis und Algier . Zu derselben
gehören de Lesseps, General Chanzy . Dupui de Lome,
Dumas , Becquerel, und andere Mitglieder des In¬
stitutes . — Die Regierung hat 90 .000 Frcs . zur
Unterstützung für die Spanier in L-aida , und Spa¬
nien seinerseits eine Entschädigung für die durch den
cantonalistiichen, den kubanischen und den carlisti -
schen Ausstand geschädigten französischen Unterthanen
zugesagt. — Der Sultan von Marocco unterzeich¬
nete eine Convention , welche die französichen Trup
Pen ermächtigt . Aufständische, welche Einfälle in Al¬
gier unternehmen , nach den benachbarten Gebieten
zu verfolgen und leistete zur Entschädigung der
Opfer der letzten Einfälle eine Abschlagszahlung von
100 .000 Frcs .

Wie der „Presse " unterm 26 . ds . aus Peters¬
burg telegra^ Mrö wird , findet die Krönung des
Czären nun bestimmt in der zweiten Hälfte August
statt . Die mit dieser Festlichkeit in Verbindung ge¬
brachte Ausstellung in Moskau wird am 1. Mai
alten Styls ( 13. Mai neuen StylS ) eröffnet und
am 10 / 23 . August geschlossen. Von da an sind
vierzehn Tage Frist zu den Krönungsvorbereitungen .
Alle Vorsichten sind getroffen für eine strenge Frsm -
denüberwachung . Der Kreml insbesondere wird nur
für Personen mit besonderen Billetten passierbar sein.
Die Moskauer und Petersburger Adelsmarschälle
haben sich zum Ordnungsdienst angeboten . Der
Kaiser hat dankend das Anerbieten angenommen .
Während der Krönungszeit werden alle Feste abge¬
halten wie bei der letzten Krönung , nur die Adels¬
bälle und Botschasterbälle entfallen . — Aus Warschau
wird in Uebereinstimmung mit dem unter Lemberg
im „Inland " Gesagten berichtet, dass in den aller¬
jüngsten Tagen abermals einige Hundert dortiger
Juden , obwohl zu Besorgnissen für Warschau keinerlei
Grund vorliege, in der Richtung gegen Deutschland
ausgewandert sind. Ebenso weist die Judenemigra¬
tion aus Odessa, Kiew und Umgebung eine anhal¬
tende Zunahme auf . — Vor dem Kreisgerichte in
Riga findet gegenwärtig der Process gegen den
Officier Aisup, einen Letten, wegen Aufreizung der
Letten behufs Sprengung des Ritterhause » in Riga
statt .

»*, Die „Ag. Havas " meldet unterm 27 . ds . aus
Kairo , dass die Lage unverändert , die dermalige
Regierung aber an ihrem bisherigen Ansehen immer
mehr einbüße. Die Mächte scheinen jedoch geneigt,
noch eine Zeit lang eine abwartende Stellung zu be¬
obachten.

Locak - und Wrovinziat - GyroniK .
Innsbruck » 29 . April .

Die Ergänzungswahl des 1. Wahlkörpers in
den Gemeinderath am gestrigen Tage hat wie im
2 . Wahlkörper für die Candidaten der liberalen
Partei einen günstigen Erfolg gehabt . Von 66 ab¬
gegebenen Stimmen erhielten die Herren : Kaufmann
Karl Kapferer 42 , Altbürgermeister Karl Adam
41 , k. k. Hofrath i. P . Karl R . v. Schwertling
41 , und Bäckermeister Sylvester Ludwig 40 Stim¬

men. Diese 4 sind somit als Gemcinderäthe ge-
wählt , da die Candidaten der conservativen Partei
nur genau V« der abgegeben Stimmen auf sich ver-
einigten. ES erhielten die Herren : Metzgermeister
Anton Dietrich 15 , Juwelier Andrä Norz 15,
Tischlermeister Martin MöSlein 13 und Landtags -'
abgeordneter Dr . Julius v. Riccabona 13 Stimmen .
Damit haben die Ergänzungswahlen in den Ge-
meindrrath für dieses Jahr ihren Abschluss gefunden.
Die liberale Majorität zählt nun 28 Stimmen gegen
die 8 Stimmen der conservativen Minorität .

Die öffentliche unentgeltliche Impfung beginnt
Montag den 1. Mai in der Wohnung des Stadt¬
arztes Dr . Glatz , Maria Theresienstraße Nr . 13
( Lindnerhaus ) zweiten Stock, um 2 Uhr nachmittags
und wird jeden Montag zur gleichen Stunde eben-
dort fortgesetzt.

»"» Am Dienstag den 2. Mai findet um 10 Uhr
vormittags im Sparcasse - Saale eine ordentliche
Sitzung der Handels » und Gewerbekammer in Inns¬
bruck statt mit folgendem Programm : l . Vor¬
trag aus dem Einlaufe sowie über die Erledigung
der Currentien ; 2. Bericht über die Resultate der
Enquste , betreffend den neuen Zolltarif ; 3. Gut¬
achten über wünschenswerte Abänderungen der die
Erprobung und Reviston der Dampfkessel regelnden
Verordnung vom 1. October 1875 ; 4 . Antrag der
HandelSsection auf Einführung eines Differenzial -
zvlles für Postpaquette mit Kaffee und Thee ; 5 . Vor¬
lage der Jahresrechnung der Kammer für das Jahr
1881 ; 6. allfällige weitere Anträge .

»*» Morgen Sonntag vormittags zum letzten
Male in dieser Laison freier Eintritt im Fer¬dinandeum .

»"» Ein Ereignis seltener Art versammelte gestern
die kunsttiebenden Bewohner Innsbrucks so zahlreich
in unserem Theater , dass dasselbe bis zum letzten
Platze ausverkauft war . Es galt der ersten Auf¬
führung von Richard Wagners „ Lohengrin " auf
unsere Bühne , und zwar durch die gegenwärtig hier
gastierenden sehr brave Operngesellschast des Herrn
DirectorS Müller aus Salzburg . Als wir seinerzeit
„Lohengrin " auf dem Repertvir dieser Gesellschaft
lasen, hielten wir dessen Aufführung beinahe für ein
Wagnis , als wir „Tannhäuser " und „Don Juan "
so vorzüglich gegeben sahen, stieg in uns die Hoff¬
nung , und heute können wir dieses Wagnis als gut
gelungen bezeichnen. Das prächtige Werk WagnerS
fand treffliche Interpretation und in seiner Gesammt¬
heit eine wirklich gute Aufführung , um die sich das
Orchester unter der umsichtigen Leitung des Herrn
Karl Muck, die einzelnen Solisten und die Regie zu
gleichen Theilen verdient gemacht haben . Als be¬
sonders sympathische Leistungen müssen wir die des
Frl . Fröhlich (Elsa ) und des Herrn Oberländer
(Lohengrin ) hervorheben. Das Publicum dankte
wiederholt mit einem Beifallssturm , wie er unsern
Musentempel noch selten durchbraust hat . Wir gra¬
tulieren Herrn Director Leopold Müller und unse¬
rem Theaterpublicum von ganzem Herzen dazu, dass
ersterer mit seiner Gesellschaft Derartiges bieten kann,
letzterem, dass ihm nach langer Zeit ein so vorzüg¬
licher Kunstgenuss in den eigenen Mauern geboten
wird .

»"» K. K. und National . Theater . Heute
Samstag den 29 . ds. bleibt die Bühne geschlossen.
Morgen Sonntag den 30 . ds . zweite Vorstellung
bei aufgehobenem Abonnement , Gastspiel der Opern¬
gesellschaft des Herrn Leopold Müller , Director des
k. k. Theaters in Salzburg , „ Lohengrin ", romanti¬
sche Oper in drei Aufzügen von Richard Wagner .
Der Billctenverkauf ist im Theatergebäude (Kanzlei)
von 9 — 12 Uhr vor - und 3 —5 Uhr nachmittags .
Den ? . 1 . Logenabonnenten (pari ) bleiben ihre Logen
wie bisher zum Abonnements - Preise reserviert,
doch müssen selbe bis spätestens Samstag , den
29 . April nachmittags 5 Uhr, abgeholt werden. Zu
dieser Oper sind in der Kunst - und Musikalienhand -
lung des Herrn Johann Groß KlaoierauSzüge und
Textbücher, letztere auch abends an der Casse zu
haben .

»"» In Brixen ist am 26 . ds . der hochw. Herr
Firmin Kaler , Chorherr im Stifte Neustift , im
Alter von 71 Jahren , in Mais am D . nnersiag
nachmittags der hochw. Herr Pater Damian Schwarz
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aus dem Kloster StamS im 38 . Lebensjahre ge-
Korbe».

X Bozen » 27 . April . Um den Verkehr der
Schützen, insbesondere mit den beiden Hauptschieß«
Künden Meran und Bozen möglichst zu erleichtern,
und hiedurch ihrerseits nach besten Kräften zur He¬
bung des altbewährten und ruhmvollen tirolischen
SchützenthumS beizutragen, hat . wie Ihr geschätztes
Blatt bereits mitzutheilen in der Lage war , die Di¬
rektion der k. k. priv . Bozen-Meraner Bahn fortan
eine Fahrpreisermäßigung von 40 "/« der normalen
Gebür gestattet, so zwar , dass sich die Schützcnkarte
für die Strecke Bozen-Meran und retour HI . Classe
auf 1 fl-, I . Classe auf 1 fl. 60 kr stellt. AuS
diesem Anlasse hat der Herr Landes - Oberstschützen¬
meister an die Direction der genannten Bahn das
nachfolgende Schreiben gerichtet : „ Infolge der ge¬
schätzten Note vom 22 . ds . Zahl 492 fühle ich mich
sehr angenehm verpflichtet im Namen aller Ti -
rolerSchützen oer löblichen Direction für die
sehr schätzbare Begünstigung der Fahrpreis -Ermäßi¬
gung auf der Bahnlinie Bozen-Meran den verbind -
liflen und besten Dank hiemit zum Ausdrucke zu
bringen . Ich werde bestens bemüht sein, dass diese
Begünstigung stets unter genauer Einhaltung der ge¬
stellten Bedingungen mit Vermeidung jeden Miss¬
brauches ausgenützt werde. Rapp m. p."

V Feldkirch , 27 . April . Der erste Hagelschlag
in dieser Gegend und im heurigen Jahr gieng ge¬
stern über unsere Stadt nieder. Obschon ziemlich
schwere Schlossen fielen, dürften dieselben doch nicht
bedeutend geschadet haben, da der Schauer sich bald
in einen recht ergiebigen Regen auflöste . Zur Be¬
kräftigung dessen, dass ein ächtes H "chgewitter über
die Stadt hinziehe, erdröhnten einige mächtige Don¬
nerschläge, mit deren letztem gleichzeitig ein Blitzstrahl
« iederfuhr , welcher oans kaeoo, ob er Jemanden treffe
oder nicht, in das von Wohnparteien ganz besetzte
sogenannte Baumeister Weiß ' sche Haus einschlug,
ohne, Gott sei Dank ! einen nennenswerten Schaden
zu verursachen. Heute regnet es, was allen Cultur¬
gattungen wohlthut ; Alles steht recht schön.

Stach kicHten über ScHießflands- uud LandeS-
vertheidigirugswefen .

»*» Innsbruck . Morgen Sonntag Schützengaben¬
schießen am k. k. Landeshauptschießstand .

Höttii g. Morgen Sonntag Gesellschafts-
Freijchießcn auf weiter Distanz .

Wilten . Morgen Sonntag Kranzgab - und
und Jungschützenschicßen. — Nachmittags um 3 Uhr
findet die Wahl des Oberlieutenants und der übrigen
Chargen der neu organisierten Compagnie statt .

Landwirtschaftliches .
I -. Von der kaiserl. russischen Regierung wurden

vier dortige Gelehrte, nämlich Professor E. Semmer
des Dorpater Thierarznei - Institutes , Dr . Schmale -
witsch , Dr . Kolesnikow in Petersburg und Docent
Kostüt chow in P .terSburg zum Studium des Pa -
fieur ' schen Präventiv - Jmpfverfahrens gegen Milz -
und Rauschbrand nach Frankreich ab commandiert ,
um bei den von Professor Pasteur im April d. IS .
in Tuilli le Fort vorzunehmenden Impfungen zu
gegen zu sein. An diesen Forschungen betheiligen
sich bis jetzt bereits Frankreich , Italien , Baiern ,
Preußen . Ungarn und Russland — ein Beweis ,
dass dieser Frage eine hohe wissenschaftliche und
praktische Bedeutung beigelegt wird .

Dereiusnachrtchteu .
Innsbruck , 29 . April .

Heute präcise 6 Uhr abends Probe der „Lie
d:rtafel " für das St . Vincenz - Conzert . Um voll¬
zähliges Erscheinen wird dringend ersucht.

Morgen Sonntag den 30 . April um 10 Uhr
vormittags findet die Hauptmustcrung aller vier
Züge der „Freiwilligen Feuerwehr " statt . Versamm¬
lung am Hauptmagazin . Die Neueingetretenen wol
« n sich heute abends 8 Uhr im Hauptm igazin ein
finden, woselbst sie ausgerüstet werden. Auch können
die schadbaften Ausrüstungsstücke nach Thunlichkeit
ausgetauscht werden. Victor Baron Grafs , Obercommandant .

Morgen nachmittags findet die Musterung der
„Früwilligen Feuerwehr Wilten " im Garten des
NeuhauSwirteS statt . Es wird ersucht Punkt 1 Uhr
zu erscheinen.

OeffeutltiHer Dank
der kürzlich verstorbenen wohlgebornen Frau M . Stei¬
ner für daS großmüthige Geschenk von 100 fl. an
die Armen -Mädchen -Anstalt Margarethinum in Höt -
ting . Dankbarstes Gebet der Kinder vermehre der
edlen Geberin Lohn im besseren Jenseits .

Bom Jnsurreetions -Schauplcitz.
Aus dem Lager bei Gerkovac wird uns

unterm 22 . ds . geschrieben: In Gerkovac wird eL
jetzt von Tag zu Tag lebendiger , man sieht schon
seil zwei Wochen cine neue schöne Äerpentinstraße
sich auf den inneren Gerkovac hinaufziehen, an
welcher 30 Civilaraeiter , die meisten von Fiume ,
welche schon früher in Greben und Ledenice gear¬
beitet haben, seit 14 Tagen arbeiten. Blickt man
nach den Abhängen des Golli Vreh , so sieht man
wieder eine Genie Abtheilung ihr Tagwerk verrichten.
Es wird nämlich am Abhange des Golli Vrh und
auf dem Golli Vrh selbst ein eisernes Blockhaus ge¬
baut und um die Bestandtheile sowie auch Menage¬
artikel leichter zuführen zu können, wird eine Straße
gebaut , weil cs sonst eine Unmöglichkeit wäre , die
Gegenstände hinauf zu bringen . Der Straßenbau
geht mit Riesenschritten vorwärts , und ich glaube,
dass binnen einem Monat schon alles fertig sein
wird bis auf die Blockhäuser; auf den Gerkovac
hinauf kann die Straße schon binnen 2 bis 3 Wochen
fertig sein.

Die „Deutsche Ztg ." vom 14 . ds. berichtet, dass
in der Kriwoschje alles schon ruhig sei und sich keine
Insurgenten mehr sehen lassen; dem ist aber ganz
anders , denn hier vergeht kein Tag , ohne dass Schüsse
fallen. Am 17. April abends lauate hier 1 Ba¬
taillon Allemann an und gleichzeitig erhell auch das
10 . Kaiserjäger -Bataillon den Befehl, am 18 . ver¬
eint mit den Allemann gegen Veisonik, Markov Do
und Percima gorso vorzurücken und das Dorf hinter
Percima gorso in Brand zu stecken. Das 24 . Feld¬
jäger -Bataillon gieng rechts von: Golli Vrh vor und
die in Cerkoice lagernde Truppe Dgegen Dragalj .
Von Gerkovac wurde um 4 Uhr früh abmarschiert .
Die Alleman durchstreiften die Abhänge vom Ver -
sanik und Golli Vrh und zogen sich dann nach
einem kleinen Gefechte auf den Versanik selbst. Ohne
von den Insurgenten viel belästiget worden zu sein,
gelangten sie um circa 9 Uhr dortselbst an . Die
lOner Jäger giengen directe auf den Percima gorso
zu. kamen aber sehr langsam vorwärts , wegen des
schlechten Terrains , cS mussten oft zwei drei Mann
aufeinander stehen, um auf einen anderen Felsen ge
langen zu können; der Vordere musste immer dem
Nachfolgenden die Hand oder das Gewehr reichen
und ihn so hinaufziehen, ja auch mancher Officier
half oder reichte seine Hand einem Jäger und half
ihm vorwärts . Mit großer Mühe und Strapazen
gelangten sie oben an der Spitze an und im selben
Augenblick erscholl auch von allen Seiten ein freudi
ges „Hurrah ".

Rückwärts hinunter von dem Percima gorso war
das Terrain noch bedeutend schlechter, ja nahezu un¬
gangbar . Am Fuße des Berges liegt ein kleines
Dorf mit Namen Mali Pistet , und in diesem Dorfe
hörten unsere Truppen Weiber und Kinder schreien
und die Herren Officiere sahen auch ganz deutlich
mit ihren Ferngläsern , wie dieselben herumliefen ;
auch die Männer Hutten große Eile, als die Unseren
auf den Spitzen und Kämmen vorgenannter Berge
anlangten , sie bepackten 4 Tragthiere mit verschiede¬
nen Sorten von Geräthen und Menageartikeln , an
dere trugen wieder in Säcken ihre Sachen weg, wieder
andere waren auf den umliegenden Felsen und Hügeln
aufgelöst und schossen auf unsere Truppen herüber.
Die Unseren gaben nur Salven und zwar eine nach
der anderen bis '/z9 Uhr abends , um 9 Uhr hörten
auch die Insurgenten auf, zu schießen und es blieb
dann die ganze Nacht ruhig . An demselben Tage
hatten die Allemann 2 sehr Schwer - und 2 Leicht¬
verwundete und von den Jägern wurde einer infolge
Unvorsichtigkeit einer seiner eigenen Kameraden

schwer verwundet , die Kugel gieng ihm durch dew
Oberschenkel und zerschmetterte ihm das Bein .

Am 19. April war eS eS bis Mittag ganz ruhig ,
und die Truppen sahen und hörten nichts mehr, nur
auf circa 3000 Schritt sahen sie SO— 80 Mann
aufgelöst auf einem kleinen Berge und hinter FelS-
blöcken. Um die Mittagsstunde zogen sich unsere
Truppen gegen Gerkovac zurück, bevor sie aber von
den Bergspitzen herabfliegen, machten sie zwei soge¬
nannte Strohmänner aus alten Fetzen und Stauden
und gaben diesen einen Stock in die Hand , zielend,
damit die Insurgenten glauben sollten, dass von uns
noch Posten dort stehen. ES stand nicht lange an ,
die Truppen hatten kaum die untersten Hügel er¬
reicht, als oben die Insurgenten schon tüchtig auf
diese mark'erten Posten losschössen und sich dann ,
als sie bemerkten, dass diese Strohmänner nicht
schossen, auf die Höhen von Bersanil herauswagten .
Man sah deutlich mit dem Fernrohr , wie diese
Bestien ihren Zorn über diele Hadernmänner auS-
ließen, hätten sie anstatt dieser einen von uns er¬
wischt, dem würde es gewiss nicht gut gegangen
sein. Darauf hoben sie einen Höllenlärm an . sie
lachten, fluchten und fiengen alles Mögliche an , dann
eilten sie der Truppe nach und schossen dieselbe im
Rücken an ; aber unsere Artillerie , die sich jetzt auf
diesen Gebirgen gut eingeschossen hat , trieb sie
gleich wieder zurück. Auf der Spitze fiengen sie
wieder die Frotzelei mit ihren Shawls an ; so oft
die Artillerie fehlschoß, wachtelten sie damit , als aber
drei nacheinander getroffen niedersanken, ließen sie sich
nicht mehr sehen.

Gestern , den 21 . ds . ließen sich wieder 5 8 In¬
surgenten sehen, da schoss zuerst die Artillerie darauf
und 5 von den besten Schützen des Bataillons , schon
bei der ersten Salve blieben, obwohl die Distanz
groß war , zwei todt liegen. Heute, den 22 . April
nähe ' ten sich wieder mehrere Insurgenten dem Lager ,
und haben ins Lager geschossen, auch die Feldwachen
gaben mehrere Salven ab.

Telegraphische Depeschen.
VZien , 28 . April Das Abgeordnetenhaus hat

die Legalisierungsnovells in dritter Lesung angenom¬
men. Bezüglich der zweiten Lesung des Zolltarifs
sind für die Generaldebatte cilf Redner gegen, und
neun für eingetragen . Heute sprachen die Abgeord¬
neten Monti , Schindler . Hallwich , Bärnfeind , Ber -
tolini , Dzieduszycki und Gomperz . Schließlich in¬
terpellierte Abg.Zallinger den Finanzminister wegen der
Herabsetzung der Sparcassenzinsen für Hypothekardar¬
lehen und Abg . Terlago wegen milder Praxis bei
Einschätzung der Häuser in Tirol für die Hausclas -
sensteusr.

Troppau » 28 . April . Die heutige Leichenfeier
des Landcspräsidenten v. Summer gestaltete sich zu
einer großartigen Trauerkundgebung ; derselben wohn¬
ten der Ministerpräsident Graf Taasse . die gesummte
Bevölkerung , der Clerus und viele Deputationen bei.
Die Läden blieben heute geschlossen. Graf Taaffe
reis am Samstag nach Wien zurück

Berlin , 28 . April . Der Reichstag wählte Hrn
v. Levetzow wieder zum Präsidenten und die Herren
Frankenstein und Ackermann wieder zu Vice -Präsi -
denten.

London » 28 . April . Der Gistmördec Lamson
ist heute vormittags hingerichtet worden ; er hat ge¬
stern sein Verbrechen gestanden.

m-NM stüst>68
v 111 k » « 8 8 k N
ilükiikiki cl.i8/ivci «

8kl.riskv.<Ml .l.c s
von ksrvorr . raeälL .

Llsttonl L Vtlls , Luckuxssd .
VorrLtws »Ne»

^ Der Gcia -i» ntauflage unseres heurigen BlatteS liegt
cm Preiö -Courant von I . Mikolasch in Wien bei .
Die heutige Nummer besteht aus LS Seite « .

Derantwortllcher Redacteur: Johann TschugMöll . — Herausgegeben von der Wagner ' schen UnlverMtS -Buchhaudlung. — Druck der ZDagner ' schrn Buchdrucker»».
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Meteoroloai che Beobachtungen an dxr Anstalt für Meteorologie in Innsbruck. Seehöhe 563.63 Me-I
jv«t«»l Stunde

xustdrnck (a»fU'0 .
riduj. Barometer-

staub) tu Millimeter

jeust- Lrinprratur
nach!-

6e-l«ia »

Nlind - Ntky.unz
1-uud!

Stärke
Pervötkung

Dfon - i» rh«t: n
L- si

Scala I —
28 . April r Uhr Nchm . 705 .0 11 .0 S 1 bewölkt _
28 . . 6 llhr AbdS. 705 .0 7 .0 thlw . bewölkt 8
29 . . 8 Uhr Mrg . 706 . 1 6 .0 , SE 1 detto 6

Am 28 . April höchste Temperatur 11 .5 ", tiefste 4 .00 Celsius . Niederschlag Millimeter .

, . Perfiorbeue in Annsbrnck .
A » , 27 . April . Maria -ßug , Wtw ., Private , alt 81 I .,
n Inn -Allee 11 , an Altersschwäche .

Am , 26 . April . Maria Tschurtschenthaler , WeberS -
Witwe , alt 75 I ., Jnustraße 12 , am Schlagfluß .

In der

Wagner 'schen llnidersitäts-Buchhandlung
in Innsbruck ist zu haben :

Einige Winke
für

Hauseigenthümer
in Tirol und Vorarlberg

zur
Verfassung ikrer Kanszinsssmer-Kekennlinsse.

Von

Carl Payr,
Sekretär der Handels - und Gewerbekanimer in Innsbruck .

Preis 10 kr. ö . W .

^ vviso .
DaS gefertigte Bade -Consortium gibt hiemit bekannt ,

daß das Bad in Levico vom ZNak bis Oktober
wieder eröffnet ist .

Eine neue offizielle Analyse dieses kupser- , eisen - und
arsenikhaltigen WasserS , (auf mehreren Ausstellungen
wiederholt ausgezeichnet ) wurde durch Herrn vr . L . V.
Barth, Chemie-Professor in Wlen , im Auftrag der
Gesellschaft vorgenommen , und konstatirte obengenannter
Herr Profeffor , daß kein btS jetzt bekanntes eisenhaltiges
Wasser einen Vergleich mit dem Wasser von Levico aus¬
zuhalten im Stande sei , und der Gehalt an Arsenik ,
sowie der übrigen heilsam wirkenden mineralischen Be¬
standtheile dieses Wassers einzig in seiner Art machen .

Diese Quelle empfiehlt sich besonders zum Gebrauche
bei Anämie , Nerven - , Haut - und Frauenkrankheiten rc.
und wird dieses Wasser sowohl zu Trink - als Badekuren ;
auch zum Gebrauche im eigenen Wohnorte versandt .

Letzte Eisenbahnstation Trient , von wo aus durch
Privat - Le Eilwagen die Verbindung mit Levico herge¬
stellt ist. (Dauer der Fahrt circa 2 Stunden ) .

DaS höher gelegene Wildbad ZVetriolo , wo die
eisen - , kupser- und arsenikhaltigen Quellen von Levico
entspringen , ist ganz neu renovlrt ; in Folge seiner
Lage hauptsächlich zum Badegebrauch , sowie als clima -
tischer Curort sehr zu empfehlen . Dasselbe ist vom
15 . Juni bis 15 . September geöffnet .

Von der Direktion des Vade-Corisortiums:
Levico, 17 . April 1882 . 1553 — 1

Der Präsident : Domenico Pruimep .
Der dirigirende Arzt : Dr . Gillsehhe Pacher .

Mtkailfs-Alveige.
Zu oeLkairsiü. äst. ^ nur

duH Hräßklfchkest HfS ^ igenshÜPesŜ veran-
Ia6s, êill Einkehr-Gästhaus - in einer belebten
S ^ aße^des Stadt Innsbrucks ZvelAs fort¬
während., im besten Betriebe steht und unter
annehmbaren Zahlungs -Bedingnissen erworben
werden.ckann.

Gleichzeitig.ist zluverkanf.e.tt ein. sxhr schöner
Gastbof in Unterinnthal -, im Sommer ,»vor¬
zügliches Fremdengeschäft. Zahlungsbeding -
rnsse coulant. Eventuell kann dieser Gasthof
«uch verpachtet werden.

Näheres bei C. Bacher, Adamgasse Nr . 4
in Willen . ,57g

Kein Betrug durch Kunflwein mehr!
MiMonen Liter Kurrstwekn

werde » ahuuugsloö für echten getrunken und dadurch
die Gesundheit Tausender geschädigt , weil bisher kein
Mittel außer einer kostspieligen chemischen Untersuchung
eristirte , um äkunstwein zu erkennen . Diesem so tief
eingreifenden Ucbelstande zu begegnen , ist durch eine
neue , in allen Staaten gesetzlich geschützte Erfindung :
Den

Kunftwein-Grkenner
mit einem Male abgeholfen und hiedurch dem Trinken
gefährlicher Weine vorgebeugt.

Dieser neuerfundene , nun bereits vielfach erprobte
Kunstwnnpriiser ist ein kleines Taschen-Jnstrument , ist
sicher und zeigt Jedermann augenblicklich und unbedingt
richtig an , ob man Kunst - oder Naturwein vor sich im
Glase hat .

Die hochwürdige Geistleichkeit erlauben wir uns auf
dieses einfache Instrument zur Prüfung auf die Echtheit
der bei der heil . Handlung in Verwendung kommenden
Kirchenweine besonders anfmerksam zu machen .

Dieser Kunstweinprüfer ( auch Krsornometer genannt )
empfiehlt sich daher als unentbehrlich jedem Weintrinker ,
Wirth , Weinhändler , für Haushaltungen rc. auf das
Beste .

Derselbe kostet sammt ausführlicher Gebrauchsanwei¬
sung in elegantem Lrder - Etui 2 V2 fl. ö. W . per Post¬
nachnahme . Verpackung frei . 426 —1

Alleinverkauf durch die Fabriks-Niederlage des
L . K . pr ! v . „ LllllsLvviN - LrLvullvr "

Wien , I ., Fleischmarkt Nr . 1 .

ikd-r und heftigster » rt beseitigt ballernd
LttLUI -rSI - lllttlvI / , sofort da « berühmte L ,FL '<S ^ , wev -
kein anöeres Mittel Hilst ! 8larone ä 35 0 . 60 tr . bei Herrv
Tl . Scliörrfer , Hoi - u . Stadtapoiherer tr> Innsbruck . 1170

«Mr Masmaler .
Einen tüchtigen Figurenmaler, der be¬

sonders im Fleischmalen firm , sucht zu
dauernder Anstellung

Adolf Seiler in Dreslrm,
Kunst -Institut für Glasmalerei Und decorative

326 Verglasung .

' Kundmachung. "7
Es kommt die Stelle des provisions¬

fähigen Portiers in der Landes- Irren -
Anstalt zu Pergine zu besetzen, womit
eine jährliche Löhnung von 400 fl. nebst
30 sl. Kleidungsbeitrag und Freiquartier
verbunden ist. Bewerber um diese Stelle
haben ihre Gesuche binnen 3 Wochen
beim Direktor der Landes - Irrenanstalt
in Hall einzustellen und sich auszuweisen
über Alter und Gesundheit, über strenge
Sittlichkeit , Nüchternheit, Aufmerksamkeit
und Verläßlichkeit im Dienste und über
die Kenntniß beider Landessprachen in
Wort und Schrift .

Innsbruck am 28 . April 1882 .
Vom Landes- Ausschüsse der gefürsteten

Grafschaft Tirol. »ss
Das mechanische und optische Institut von

Museumsstrasse Ur. 16,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager optischer, mathematischer und

physikalischer Fnstrumente.
Brillen, Zwicker und Lorgnetten mit den feinsten, sorgfältig geschliffenen

Gläsern . Linsen aus Vcrgkrvstall . Fassungen Gold , Silber , Argentan , Schild¬
platt , Horn und Stahl . Brillen und Zwicker ohne Randeinfassung .

Farbige Gläser blau oder grau in,allen Nummern.
Große : Auswahl von Theaterpcrspectiven , Fassung mit gepresstem Leder be¬

zogen ln Alluminium , Elfenbein , oder Perlmutter .
Vorzügliche Feldstecher (Doppelperspective ) vollkommen achromatisch , Jagd - ,

Reise- und Touristenscrnrohre.
Mikroskope, Luppen, Lcsegläscr und Panoramagläser. Stereoscope und

Zauberlaternen. Boussolcn, Compasse und Sonnenuhren.
Ancroid-Baromcter in den geschmackvollsten Fassungen, Quecksilber-Baro¬

meter, Höhenmess-Baromcter. :
Alle Arten von Thermometern als Zimmer - , Fenster - , Keller - , Milch - ,

Maisch - und Neisethermometer . , , . n
Fliissigkcitswagcn für Milch, Vier, Wein, Most, Essig, Säuren, Laugen,

Alkohol , . Branntwein rc. , > ' >
Rcisszcugc Lester,Qualität, für Ingenieure und Schüssr, ferner Halbiernngs-,

Dreispitz- , Rcductions-Stängcn und Taschenzirkel. Zcichnnngsmasistäbe und
Bandmaße, Nivellierlatten, Messlatten, Libellen(Wasstrwagen) , Winkelköpfe
und Winkclprismeu . Nibcllker -Jnstrnmcntc , Theodoliten und Boussolcn -
Jnstrumcntc.

.Meber .. .mathematisch und physikalische Instrumente werden Preisverzeichnisse
auf Verlangen abgegeben . 602 — 4
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« inhcitl . Rente B3t . 76 V0
delto Silber 77 35

4»/» Oeit - tSoldrente S4 IS
Bant -Aktien . . 324 —
« redit -Aktien . . 341 7S
1860er Lole . . 130 7ü

Frankfurt a . M . ,
Oesterr . iSold -Nente 60 >/»
Silber -Rente i i i 6s »/ ,
lüavier -Nente . . . 64° /,
^Zcchsel ans Wien 169 80

» . London so 43
„ , Paris 81 10

Oest . Lose von 1860 121 ' / ,
E , 1864 926-/,

Qeft . Bank -Aktien 701
, Kredit -Slktien 292 '/ ,

Llisab .-Wesib^ Nkt. 180»/.
» erltn . 27. April

Silber
London . . . . 120 10
Dukaten . . . - S 63
Navoleond ' or - . 9 VS
100 Mark dtsch . RW . LS 7L
100 ital . Lire BN . 46 L0

27 . April . lSchlutzkurs .1
v«/, Sst.Franz -Jos .-^ >. 162 »/.
Oest .-Frz . StSb .-Akt . 281 «/ .
Süd -Lombarden - 121 »/ ,
Rudolsbahn - - - 142
4»/» baycr . Oblig . 101 »/»
4»/. „ Prm .-Lose 134
4«/. Bad . , . 133 '/ .
Ungar Goldrente 102
Dukaten . . . 9 ^ 8— 63
Napoleons . . 16 .20 —23
OeN - Bankn . 10» fl . 169 80

(Schlutzkurse .)
Qeftcrr . Goldrente 8 » 4»

Stlberrente 6v 7»
, Papierrcnte 64 7»

s-Lrchsel auf Wien 170 —
r » London 2» 4L

„ Paris 81 —
vest . Lose v. 186 » 121 6»

. Kredit - Aktien L8S —
Daris . 27 . April . 8«/.

Oest . Lombarden 24V —
Oest .- franz .St -B .2l. L63 —
Ung . Gold -Rente 7ü 9 »
Ung . Papier -Rente 74 2»
Franz -Jof .-B .-Akt . 81 7»
4»/» bayer . Pr .-Anl . 135 —
4°/, Bad . . „ 132 7»
Rumänier . . . 162 4»
Rente 83 .7S . L»/. Rente

118 30 v»/. Italiener S0 .7L v«/» Staatübahn 760 .—
Lombarden 311 .— Ungarische Kold -Rente 76 .— Credit
Foncicr 1647 . Ländcrbank V17.

Zu kaufen gesucht :LSLIV
in einem Gebirgsthal «: im Herzogthum Salzburg .
Ober -Oesterreich . Steiermark . Kärnten .
Tirol . Beanspruch wird: hübsches Herrenhaus
oder Schloß mit wenigstens IO Wohnzimmern , km
Thale oder am südlichen Abhange ganz nahe
«n einem ÄNalde gelegen , genügende Wkrthschafts -
Gebäude , alle Gebäude in gutem Bauzustande , ferner :
gute Wiesen oder Egarten , schöner ZVald .
Alpenweiden » Jagd » Fischerei»gute Kommuni¬
kationen . Anträge mit genauer Beschreibung und Preis
erbeten an k. k. Oberförster Horväth As Isichard
Patz , ZVieN» IV., Margarethenstraße 12. 326- »

-„Krankensreund."«ZI. «!M?-":
V̂erlagS -Anstalt zu Leipzig erschienene Schristchen gibt ^

' sowohl Gesunden bewährte Rathschläge «
zur Bekämpftmg der ersten KrankhektS - Symptorne , als ,
auch Kranken zuverlässige Anleitungen zur er -*
folgrelchen Behandlung ihrer Leiden . DaS Buch wird «
Von Karl Gorischest 's K . K . UnivrrsttätS - Buchhand - «
lung , Wien , I ., Stephansplatz 6 , gratis und franco *
Versandt , eS hat also der Besteller weiter keine Kosten «
als 2 kr . für seine Korrespondenzkarte . 3L38

Gesucht wird eine „ Bau -Area " an
einem Seiten - Wasser der

Jsel , hart an der Fahrstraße , zur Her¬
stellung einer Grettersäge neuester Kon¬
struktion. — Berücksichtiget werden nur
reelle Anbote von der Stauhwehre der
Dita Bort . Lazzaris , flußaufwärts bis
zur Bezirksgrenze LieNZ. Anträge sind
zu richten an Fr . S ....... posts restants
öieitß . 1412 - 3

Innsbruck !, den LS . April 1882.
Gffecte «- uud Wechsel -Course

Mle « . 28 . April . Rohttsch-8auerkrunn, Stemmark,
cknc Stunde von der Südbahnstation Pöltschach mit direktem Anschlüsse an alle Personen » und Eilzüge

^ mittelst Post - und Mkethwagen .
o Altbewährter kohlensäurereicher Glaubersalzsäuerling . Vorzügliches Erfrischuugs -^ Getränk und Heilmittel bei Verdauungöschwäche, bei Magen» und Darmkatarrhen, Nnterleibs-
Xjk stockungen , Leber - , Milz -, Gallen - und Harnblasenletden , Hämorrhoiden , Gicht in Folge üppiger LebenS -

weise , übermäßiger Fettbildung , mangelhafter Blutberektung , Bleichsucht , Hypochondrie .
8 Saison vom Mlai bis Vktodvr .

Kohlensaure Bäder , Kaltwasseranstalt , klinische Wage , schöne und billig « Wohnungen . ( Mai und
September am billigsten ) , — großer Kursaal , — gute Restaurants , — schöne Speise -Lokalitäten , Kaffee ,
Lesezimmer , Terrasse , — Wandclbahn , — großes Kur -Orchester , Bälle , — Konzerte , — Tombola , —
permanentes Post - und Tclegrafcn - Bureau . — WohnungS - und Mineralwasser - Bestellungen :

V An die Direktion der Landes-Knranstalt Sancrvrunn(Nntersteiermark)
durch dieselbe Prelötarise , Programme und Badcbroschüren unentgeltlich . 333 — 1

QVVSQVVSSOOSSSOVSZOOOOQSOSOQOOSSOSO
8 Zuv gefälligen Beachtung . ^
8 Ich besorge alle Commissionen und Einkäufe für die Provinz von
o Wien zu Fabrikspreisen gegen ein Percent Provision und hafte mit meinem
V Vermögen für die beste Ausführung der Aufträge . Ebenso besorge ich
O auch den Verkauf von Waaren und Producten aus der Provinz in Wien ,
O wobei ich auch jedes Nisico übernehme . noo—s

/ NoxallÄsr VratLvI , Bureau : Wien , Stadt , GoldschmiedgaffeNr . 6 .
VOOQ0S0OOVSOOOO0OMOOOSO0MOO0OOV01

MLoi

Dauerhaftester Bodenbelcg , elegant , staubfrei ,
unentbehrlich für Landhäuser , vorzüglicher Schutz
gegen Feuchtigkeit . — Lager von Laufteppichen ,
Waschtischvorlagen , Zimmerstoffen in den ver¬
schiedensten DesfinS . 438 —2 >

§ . C. EoUmann's NachfolgerA. Neichle.
Wien , I -, JohauneSgaffe 25 .

Kundmachung?' °°'
Der „ Faller Frühjahrs - ^ anptmarkt"

( 3 . Montag nach Georgi ) findet Heuer
am 15. Mai statt, was zur Hintan-
haltung etwaiger Irrungen hiemit ver¬
öffentlicht wird .

Stadtmagistrat Hall
am 20 . Aprik 1882 .

Der Bürgermeister : 1457

vr Otto Stolz .

Mr SommerMrtheien.
Unweit des Dorfes Bold ers , aufl

mäßiger Anhöhe , umgeben von Wald ,
gutes Quellwasser , ist für eine Familie
eine Wohnrrng zu vergeben .

Näheres in Fnnsbrmk : iDreiheiligen , !
beim Steinmetzmeister Zalud . i°26*

Cocosfaserstricke
beste Waare ,

ŵesentlich billiger als Hamburg liefert ^
b̂ei geringer Fracht

Carl Hinze,
Bcrliu , 8. V . Großbccrcnstr.

Nr . 64 .
xxxxxrrxrrxxxxxxxxxk 1273 - 18

l. .1.k.kopp's Ilvüwetlivüv,
ŵelche stch schon seit Jahren vorzüglich
!bewährt , wird allen Magenkranken drin -
igend empfohlen .
iDle Broschüre ZLTageu - u . Darm -

katarrh versendet gegen Einsendung
von 20 kr. I . I . I? . ropp ' s koli -
klliilk , Lvllls ( Holstein ) . 36S7 2

vcl ^ uvoulluue »äs

cler iVIUbH von SOVIEL lOironclo ) k'raQlLroleU
» or «

Lo/cksno Nscka»//ski aus -iurrks /ZunL von tLLO,
ck/s Ls/cksn /rüchrtsn Ss/obnunLsn .

Lprp ' i_ir >rr2Ot ^ vox i-nron

f /seone .' Su/ck. l .SO. 3 . 6; L.80 l .SY. !
QeiierLl -̂ seOl . SLavri ^ , Z. r . llnMrvric ;. Voräsaar . ^

vom . I*LrlurnQur .

4 6 —L—4i.O
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Stellwagenfahrt
zwischen

Inn86ruck—Landecl; L relour.
Der Gefertigte beehrt sich, im eigener: Namen , sowie im Namen der

Gesellschaft einem b». Publikum die ergebenste Anzeige zu machen, daß in
Folge der von der hohen k. k. Statthalterei mittelst Erlasses von: 24 . April
1882 Zl . 7137 ertheilten Concessior: vom 24 . April d. Zs . angefangen bis
auf WeitereŜ auf der Monte Z rrn s b 2 rr ck— Enndeck L" r etvuv ein
SteMvagen regelmäßig und täglich mit folgender Fahrordnnng verkehren wird:

JirirsbvUtL —Ettttöeck .
Abfahrt von Fnnsbrnlk von: Gasthause zun: „Mohren" ::::: 8 Nhr Morgens.
Abfahrt vor: Zirl von: Gasthause zun: „gold. Löwe::" im: 9 ^ Uhr Vorm.
Abfahrt vor: Telfß (zugleich Mittagsstatior:) von: Gasthanse zurr: „gold. Löwen"

um 12 Uhr Mittags .
Abfahrt vor: Silz vorn Gasthause zurr: „gold. Löwen" um 2 Uhr Nachm.
Abfahrt vor: Imst vom Gasthause zum „Kitz" um 5 Uhr Nachm.
Ankunft in Llmdeck um 8 Uhr Abends.

Bandeck — Innsbruck .
Abfahrt vor: LMldeck vom Gasthause zum „gold. Adler"
Abfahrt vor: Fmst um 9 Uhr Morgens.
Abfahrt von Silz (zugleich Mittagsstation) um 12 Uhr Mittags .
Abfahrt vor: Telfs um 2 Hhv Nachm.
Abfahrt vor: Zirl um 4 '/z Uhr Nachm.
Ankunft in Innsbruck um 5 r/2 Uhr Nachm.

Innsbruck! am 24. April 1882 Achtungsvollst
Josef Stern , Gastwirt Mn „Mohren."

um 6 Uhr Morgens .

iMMie S8 L .
sind nöthig zum Ankaufe elnsr

'Nnencn Singer - , Grcifcr -Howe -
uiidKettelstich-Nähmaschine . Ojähr.
Garantie . Auch auf Raten in der

seit t866 bestehenden

Aühmaschinen-Fabrik

13 Oplrrnriii ^ 13 .
"Auch sind daselbst mehrere übertragene sehr gilt

erhaltene Singer - , Howe - , Greifer - und Kcttel -
stich-Nähinnschincn von 20 fl. aufwärts zu haben.
Man hat also nicht mehr nöthig , 80 fl . auf Raten
zu bezahlen . Jeder merke sich die Adresse genau !

Rteine Raottakflen, 1
»vclchc Kapitalsanlagen in Werthpapteren machen ^

1S1L - 3

rvollcn , »vobci die 5- bis lOfachc 'Summe des ^
lZlnlage-Kapkrals zu gewinnen ist, erhalten weitere z

^ Erklärung auf nicht anonyme Anfragen unter E
M „Gewinn 100 " an die -Annonccn-Erpedktion von
^ Mi Dukes , Wien , Niemcrgasse 12. 4^6—6
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Woll 's rZGi<L1Li-2 -^ ii 1vSr .

IClH " eoll ^ , irciin auf jcLl-r « chachtkl- Eriquktre dcr Avler und A . Moll '«
vervielfachte Firma aufgedrückt ist.

Seit 30 Jabreu stet« mit dem besten Erfolge angewandt gegen jede Art
Mn ^ cttkuankheiten und Ver - uuungSstörnttgen (wie Appetitlosigkeit ,
Versiöpsung -c.) gegen Blutconftestionen unb Hämorrhoidalseiden ,
leionverö Personen zu enipfehl -n, die eine sitzende Lebensweise führen .

I?ul8lki utv >VLr «l6ii Akilvltlliell vorkolgt .
Preis einer versiegelten Original - Schachtel L sl. ö. 38 .

Alö Einreibung zur erfolgreichen Behandlung von Eicht , Sihcuinatiömuö ,
jeder Art Eliederickinerzen u . i.'äbuiungcn , .Üopf - , Obren - u. Zrbnschmeiz ; in Form
von N m se!i ln gen bei allen Verictzungen und Wunden , bei Entzündungen und Ge »
sch'- ürcii . 2 >t » erlicki , mit SLasscr gemischt, bei plötzlichem UnwohUein . Erbrechen ,
.ttolir und Durchfall . — Eine Flasche mit g .nauer Anweisung 8 > kr —

srnr - echt , wenn jede Flasche mit Moll ö Unterschrift u . Schutzmarke versehen ist .

V0Q

Mich. Arohn öc Co.
_____ . rn /^ Vor rreAsn ^ .

Dicicr Thran ist dcr einzige , dcr unter allen im Handel vorkommenden Sorten
zu ärztlichen Awcckcn geeignet ist
Preis L fl. ö. 38 . per Flasche sammt Gebrauchs -Anweisung .

H 'u u p i - V vr 8 unü 1 von ^
^ pollielisr , k k. Loüisksruvt , w IGQ ,

Depots in allen renommierten Apotheken dcr Monarchie oder in Material -
Waren -Handlungen . — In Orten ohne Depots erhalten auch Privatpersonen bei
größerer Abnahme entsprechenden Rabatt .

Das k - I '. Publicum wird gebeten , ausdrücklich Moll 's Präpa¬
rate zu verlangen und nur solche anzunehmen » welche mit meiner
Schutzmarke und Unterschrift versehen sind .

InnsbruckA . Schöpfer » Hof. u. Stadtapyth., F . Winkler ,
Apoth ., Q . Klement » Apoth ., G . Oellacher » Apoth . und

I . P . Veith » Apoth.
So 2 on Jul . Bergmeister , Ap . H. Spretter , Ap . vriron L- Staub , Hofap LorKo
G - Bettanini . Üronook v. Zieglauer , Ap . SlaäsnL M . v: Ganahl , Ap . SsN
CH. v. Klebelöberg , Ap . Innlokon I . Stapf , Ap . Ll -rlison I - v. Wallpach - Ap .
Lukstolll I . Stenzl . Ap . lmnäook H. Mall , Ap . I-ioNL Fr . v. Erlach , Ap - Slsls
L. Pöll . Sloran v. Pernwerth . klvL F . Canella . Salrburz I . Hinterhuber , HofiUP '
Z . A. Zezi . SodiLNtlor » B . Würstl , Ap . StorLlllS I . Koflcr , Ap . St . JodLvu
I . Rcinholtz . Sodv » 2 I . Würstl , Ap . Vrloot A. Santoni , Ap ., C . Giupponi ,
G . Gerloni , L. Tamanini , Ap . Vlncklsok -MLtrol H. Hamcrl . Vllton H. Riester , Ap .

krümttrt I .50 N 1872 , 1873 , 1878 8 M 1. ulednille .

8LXl6lLL ! 6r '3 786 - -

NllNMÄ ! FLNGM
ckurelr Hobig , IluilSvu , I?r686iliu8 nnulxsirt , sowie erprobt uns
geselmtrt von lueälLiniseden^ iitoritäton ( Oillliubvr , IjamborFOi ',
Virebow , Hii8ob , Spivgolhor -r, Aennsoui , üulil , Iiu8sd »iiin ,
L8marob , ltu88niaul , I 'rioüioieli » .̂ vllulxo , Lbstoin , FVnn-

tloi likll vte .) veräieut mit lieelrt als «las
Voi/ sî ji(!!i8tl; ii. Uii !i8ruu8t6.illlri' Mtei rvL!88vi'
empfohlen ru wercisn . — Kisserlagen sinil in nllen soliclen klinernl -
wLssertiancllungen uncl cken meisten J-potließen , ckoeli wirs gedeton ,
stets nussrüelriieli 8nxloliilt !r '8 IH1torlVtl88vr ru verlangen .

vor vosil -ior : ^ N <Il '6g8 8nxIoIlN6I ', Llttltlpest .

Gegen Husten»
Heiserkeit, Verschleimung«Ke.

Bj. il >, » >m̂ so i
MlLLI .L LX 'l ' klLVP ROXLvNS . ij

Die echten
Wilhelmsdorser Malzertract-Dondons

sind wegen ihres starken Malzertract - GehalteS viel anfeuchtender , rekzstillenderl
und schleimlösender , als alle jene BrustbonbonS , die nichts als Zucker oder !
neben diesem nur höchst indifferente Stoffe enthalten .

Der große Werth dcS cchtcil MalzertracieS ist durch Autoritäten ersten !
Ranges , wie Oppolzer , Heller in Wien , Bock in Leipzig und durch den in
der ganzen mediclnischen Gelehrtenwelt hochgeachteten Prof . Nicillehcr in Tü¬
bingen über jeden Zweifel gestellt .
In rosa CartonS L 10 tr . , 12 Cartons 1 fl . , feinere Sorten in Blechbüchsen . !

WiulZ -GLtrnct chemisch rein im Bacuum erzeugt .
LWHO l »« r»o «« I », 444 ) 1

Innsbruck : S . Tschurtsichenthalcr : » DH . Fvank , E . iWildling fMuhiime -I
!tra»r 7) . I . Leipffnqev , Unterberger » Comp -, Flory Lk Wildling , Carl
Jsbert » Slndrä Klaißnev vud Herm . Hueber . vozeu Waldmiillcr . « re >
zenz A - Kicnr lau . vrlrei : L. Stand » Hosapolh. Dornbiro I . E . Fuchs . Feld¬
kirch I . Lingg , A - Melk . Hall Sp. v. Klebelöberg a. Fr . Waschillger . Hohellem « !
Mich. Drexel - Imst I . Lecoroua u. E . Dünscr . Kalter » Axoth. Josef Strnad .
Klavsen v. WallpaS . Spsih . Kofstela I . Stenzl . Mal « L. Ball . Meraa Strrle
v. Kuhn, k! m ltk A. Lauer . Schwa , Sei . Paguer 0. I . Würstl , Apoth. Sterziue !
2 - DoM 'wis ; St . Johaaa C. Hofsinger - T ei f « F . WittiUst . Arco S . V.Bouelli .

Wilhelmsdorser Malzprodilklen-Imbrik
von so 8 Kirll 'ovlv L OoiLp . ill
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Empfehlung .
Unterfertigter empfiehlt dem geehrten Publikum , besonders Gastwirthen ,

das gegossene Glas , die Henkel nicht angesetzt sondern in die Form gegossen :
Bierkannen , Krügeln , Stutzen , Pokale , Kaffee -, Wein - und Wassergläser ,

auch Garten-Laternen.
Ferner emailirtes und Weißblech -Kochgeschirr und Küchen - Einrichtungs¬

Gegenstände in größter Auswahl , Milchschüsseln , Wasserschaffeln , Wasserkannen ,
kleine und große Dadwannen , Sitzbadschaffeln , Douche -Apparate und Eiskästen
aus Zinkblech, Blumentische mit Springbrunnen .

Besonders empfehle mich in Bauarbeiten , Dacheindeckungen aus Zink -,
Schwarzblech und verzinktem Eisenblech, sowie Glaserarbeiten , unter Zusicherung
billigster Preise und prompter Bedienung .

Josef KivtHev, MaserH Spängler, Innsbruck .
S2Ü- 8 Filiale : Laudeck .

trickgae » S Spulen Zwirn .
Bei der Mener und Pariser Weltausstellung

mit den höchsten Preisen ausgezeichnet
Allgemein beliebt wegen ihrer vorzüglichen
Qualität, sind zu beziehen durch alle en gros-

und bedeutenden Detait -Heschästen der
»fterreichisch-imgarischcn Monarchie.

vLlv
183 S

Zur gefälligen Beachtung.
Bei Gebrauch von Wiener Stiefel »IGlanzWichse , deren

Schachteldeckel mit nebkger Vignette versehen ist, erhält sich das Leder
tdauerhast und erzielt man einen schönen, tiefschmarzen Glanz .

Ferner empfehle ich bestcntz: Gallustinte , Stiefellack ,
Atacktlickter, Jndigo -IDaschblau und unkversal-wafferdichte
Ledersalbe, welch' letzte das Leder bestens conservirt. 443- 2-10
Preis-Courante auf Verlangen gratis nnd franco.
8 Mk " Nor Nachahmung wird gewarnt.

4—S 1S3SV V » 8 « » .

Den k». D. Oekvttomen ,c. kn Hall und Nmgebun ,
dlene zum gef. Wissen , daß ich auf Anregung deS löbl .
„ landwirlhschaftlkchen Vereines " in Hall eine Nieder¬
lage von Kunstdünger aus der landwkrtsch . Fabrik
Heufeld in Bayern errichtete und daselbst

100 Kilo Wtesendünger Sir . I . zu st. 10 .20
100 „ „ II . zu fl. 6.70

bei Herrn Johann Knoll , Krtppenwtrth in HaU ,
zu haben sind.

Auf vielseitigen Wunsch verkaufe ich von nun an auch
zur Düngung von Gartenbeeten , Topfgewächsen ,c.
^ MOa !« k8Up6rpli08pliat in 5 Ktlo -PacketS zu 1 st.
und Futterknochenerde » ein bewährtes Mittel zur
erfolgreichen und sicheren Aufzucht von Vieh und Ge¬
flügel in S Kilo -PacketS zu 2 fl. pr . Packet ab Magazin
Znnsbruck .

Atteste und Gebrauchs -Anweisungen werden auf Ver¬
langen gratis zugesandt .

Zu geneigten Aufträgen hierauf empfiehlt sich

Heirrr . Oustl ,
Vertreter der landw . Fabrik Heufeld

LiumsstoSd
nur von haltbarer guter Schafwolle , für einen mittel -
gewachsenen Mann 3 Meter 10 Ccntlmeter auf eine »

Anzug aus guter Schafwolle um
fl. 4 .96 kr. ö. W .f auf einen Anzug aus besserer Schaf¬

wolle um
„ 7 .44 - „ » auf einen Anzug aus feiner Schaf¬

wolle um
,, 10 .— „ „ „ auf einen Anzug aus ganz seiner

Schafwolle um
- 12 .40 „

Reise -Plaids per Stück fl. 4, s, 8 bis fl. 12,
nicht konvenirende werden gegen Vergütung des Post¬
porto zurückgenommen . Hochfeine Anzüge , Hosen-, Rock-,
Ueberzkeher- , Regenmäntelstosfe , Tüffel , Loden, Kommis -
tücher, ChcvkotS, Trikots , Peruviens , DoSkingS , Kamm¬
garne , Billardtücher empfiehlt

^ od . Stikarotsk ^ ,
»»» »»»»», .

Muster franko . Musterkarten für Schneider unfrankirt .
Die Herren Schneidermeister werden auf die reich¬
haltige Auswahl und auf die ungemein billigen
Preise aufmerksam gemacht. Da vieleI?. P. Kunden
mir daS Vertrauen schenken und vorziehen , Stoffe zu
bestellen, ohne vorher Muster gesehen zu haben , so nehme
ich derartig bestellte Waare im nichtkonvenirenden Falle
zurück. Muster von schwarz Peruviens und DoSkingS
können nicht gesendet werden , da die Bestellung nur
«ine Vertrauenssache ist. 707 — 17

Korrespondenzen werden angenommen kn deutscher,
ungarischer , böhmischer , polnischer , französischer und
teitalnischer Sprache .

WrrSzrrg «ms der» «rurtlicherr CourS -Blalte der össerrQicheu Börse irr Zöien am 27 April I8s 2.
« tigern . GtuatsscHuto .
Einheitliche Neule in B .-N

Ls-tbslr» Siebenbürgen . . . . 96 _ 98 üt- Gatrz Earl -LudwigS -Bahn 199 40 100 60 LrreUer Sl .-Anl . vo st. ü.W. 63 — 64 80
l6 bS 76 70 Tcmeser Banat . . . 98 _ 98 89 Lemb.-Czern.-Jassh 1865 93 99 94 29 Waldstein 20 fl. CM - . 29 80 30 —

. . . Silber 77 4b 77 66 Ungarn ...... 99 29 99 70 detto 1867 99 89 199 29 Windischgrätz 20 fl. CM . 89 80 40 —
4' /. 1854 Lose C.-M . 119 7b 120 — Berfch. öfsrull - Anlrheu . detto 1868 98 89 96 29 Aktien

133 285»/» 1860 „ ganze S. W .
, 1860 . Fünftel .

130 so I3l — Donau -Reg .-Com. vcrloSb . 113 89 114 30 Oest . Nordwestbahn . . 193 28 103 89 Anglo -österr . Bank . . 133 —
134 — 134 LO Anlehen der Stadt Wien 192 28 102 80 detto Lit. L. 192 39 102 69 Credit -Anst - für H. und G 343 69 343 80

» 1864 , 100 fl . , 173 20 173 60 Präm .-Anl . d- Stadt Wien 126 126 89 RudolfS -Bahn . . . . 99 70 100 — EScompte -Gcsellschaft ri. ö. 889 — 860 —
, 1864 ^ 50 fl. . 17 t — 172 — Börsebau -Anlehcn verloSb . 96 28 96 78 desto Em . 1889 99 79 190 — Oester r .-Ungar . Bank S. W . 824 — 828 —

2st . »Dom . -Psdbr . 120 fl . 's . 143 — 146 28 Pfandbriefe . Siebenbürger I. Eisenbahn
StaatS -Eisenb . »Gesellschaft

91 78 92 28 Union -Bank . . . . 129 28 129 80
4*/» Oesterr . Goldrente . 94 Ib 94 39 Allg . S. Bd .. Cr ..Anst. 4' /, ",. 119 78 — — 189 — 181 — VerkehrSbank , allg . . - 148 78 146 80
5»/» Notenrente steuerfrei 92 9S 93 19 detto KOI . Verl. 4 '/»' /«BN . 98 88 99 18 detto ErgänzungSneh 168 — 169 — Alföld -Fiumaner Bahn . 171 78 172 28
llngar . Goldrcnte steuerst . 119 89 120 — bcttoPr .-Schuldverschr .3' /> 99 78 199 28 Südbahn -Gesellsch. 500 Fr . 132 89 133 M Böhmische Westbahn - - 398 80 399 80

, Eisenbahn - Anlehen 134 2ü 134 78 Böhm . Hypothekmbairk . 102 28 102 68 detto 200 fl- S . 117 89 118 _ Donau -Dampffchiff .-Ges. 888 — 889 —
» Staats -Obl . lOstb .) 9S 7b 96 — Galiz . Rustikal -Cred .-Anst . 193 _ _ _ Theiß -Eisenb.-Gesellsch. 190 60 101 29 Elisabeth -Bahn . . . 211 28 211 80
, Prämicn -Anlehen 116 7S 117 28 Oest . Hypothekenbank Verl. 199 — _ — Privat -Lose . „ Linz-BudweiS - 169 — 189 80
^ Theiß -Rg .-Pr .-Lose IM 40 110 79 Oest .-Ung . Bank ö- W. 5«/» 199 69 MV 99 CreditanstaU 100 fl. ö. W . 178 89 179 — Ferdinand -Nordbahn 2629 2633

GrLlldrrUlastllrigs-Übligat .
1V6 so detto detto 4'/. »/. 199 69 199 80 Clarh 40 fl . CM - . . 41 28 41 78 Franz -JosefS -Bahn . - 192 80 193 —

Böhmen ...... 107 89 detto detto 4»/» 94 59 94 89 Donaudampfsch . 100 fl.CM . 111 89 112 80 Galiz . Carl -LudwigS -Bahn 399 80 310 .—
^ Bukowina ..... 99 — — — Sparkasse I. öst. 32 I . . 192 80 193 — JnnSbr . St .-Anl . 20fl . SM . 22 80 23 89 Lemb.-Czern .-Jassy EBG - 172 78 173 28

Galizien ...... 99 60 MO — Ung. Boden -Credit -Jnstitut 191 _ 102 89 Keglevich 10 fl. CM . . 19 _ 19 78 Lloyd öftr .-ung . in Triest 663 — 668 —
Kärnten ...... 103 so — — » Hypotheken-Bcu' k . 191 _ 191 89 Krakauer L -Anl . 20 fl. ö.W . 19 80 29 _ Oest. Nordwestbahn . . 299 80 210 —
Krain und Küstcnlande . 103 — — — Prtortt .»-Obligattorre « . Laibacher Pr .-Anl . 20 fl. , 23 80 24 — RudolfS -Bahn . . . . 167 28 167 78
Mähren ...... 108 — — — Albrecht -Bahn . . . . 93 89 94 20 Ofen , Stadtgem . 40 fl. ,

Palffy 40 fl. CM . . .
42 _ 42 80 Siebenbürger l. Eisenbahn 166 — 167 —

Rieder -Oesterreich . . . Mb — 106 — Alföld -Fium -Bahn . - 98 39 98 80 38 28 38 78 Staats - Eisenb . - Gesellschaft 330 89 331 —
Ober -Oesterreich . . . 103 vo 104 89 Böhmische Westbahn . - 191 89 192 — NudolfS -Stistung lOfl-ö.W . 29 80 21 80 Südbahn -Gesellschaft 143 80 144 —
Salzdurg . . . . M2 — — — Elisabeth -Bahn Silber - 99 69 99 99 Salm 40 fl. CM . . . 81 80 — — Südnordd . Berbind .-Bahn 183 78 184 28
Schlesien ...... M9 — — — detto Em . 1862 . . 99 39 99 69 Salzb . Pr .-Anl . 20 fl. ö. W . 24 80 28 — ÜL e -st s e l .Steiermark . . . .
^ stol . » . » « . »

101 — — detto Giselabahn - . MI 89 191 89 St . GcnoiS 40 fl- CM . 47 — 47 89 Deutsche Bankplätze 100 ö» 88 70 88 99
> 99 — — FerdinandS -Nordbahn S . 198 — — — StaniSlau Pr .-A. 20 fl. S-W . 23 — 24 — London 10 Pfund Sterling 120 18 120 28

Vroatien nnd Slavonien I 99 — 102 Franz -klokcfS-Babn - . 192 48 102 68 r îeNerSt ^ Nnl . lOOtt. « M . 127 — 128 — Parit 100 FrancS . . 47 68 47 70



M ^tra -Berlaae zurr» „ Boten für Tirol und Vorarlberg " ÄTr. « 8 .

Aichtamllicher Theil .
Local - und provinzial Eyrorrik .
LI. HaU » 27 . April . Nicht in Arkadien, sondern

rn der königlichen Residenzstadt Alexandrien schrieb
Theokrit seine Hirtengedichte. Entgegengesetzte Pole
sind es eben, die sich anziehen und nicht, was der
Mensch besitzt, sondern was er ersehnt, begeistert ihn
zu seinen schönsten Worten und Thaten . So ent¬
standen denn auch nicht in einer Sennhütte des Ge¬
birges , sondern in der kaiserlichen Residenzstadt Wien
die beiden idyllischen Lustspiele, welche in der treffend¬
sten und lieblichsten Weise das österreichische Alpen¬
leben schildern: „Das Versprechen hinterm

erd " und „Der Freiherr als Wildschütz " ,
ort ward Alexander Baumann , ihr Dichter , ge¬

boren, dort schrieb er diese Lustspiele, dort sand er
auch die seltene Erscheinung , Schauspielerin und
Sängerin zugleich, welche seine Schöpfung , „die
Nandl ", auf dem Wiener Burgtheater zum Entzücken
der Jungen und der Alten durch eine Reihe von
Jahren verkörperte. Und diese „ Nandl " war unser ;
auf dem Hartberge Zillerthals . begrünt und ange-
baut von unten bis oben, mit Quellen und Bäch¬
lein, die Leben und Wachsthum geben, übersäet mit
zahlreichen Gehöften, dort , zu Niederhart , liegt der
Bauernhof , von welchem die Hofschauspielerin Wil -
dauer , BaumannS „ Nandl ", stammte. Mehr als
drei Jahrzehnte sind seit jener Zeit vorüber gegan-
gangen , die Wildauer war verschwunden und lebte
nur mehr in der Erinnerung . Allein, o Jubel ! sie
ist wieder da, der neue Lenz hat uns die alte, liebe,
herzige Nandl aufs neue gebracht. UnbemiiL ^ u-
uam ! Und wieder ist diese Inkarnation des Alpen -
geistcs ächtes, volles Tirolerblut . Wie , wo, wann ?
das enthüllen folgende Zeilen . Die edlen Frauen
vom rothen Kreuze , welche auch in Hall einen
Liebesbund gründeten, gaben vorgestern im Saale
zum „Bären " eine musikalisch -theatralische
Dilettanten -Vorstellung *), mit der Widmung
des Reinerträgnisses zur Hälfte für Vereinszwecke,
zur Hälfte für die Stadtarmcn . Das Hauptgericht
war „der Freiherr als Wildschütz ",. wo außer
der Nandl auch die anderen nach besten Kräften
wirkten, insbesondere aber Loisl , selbst ein Wiener ,
durch Maske und Spiel des Dichters Idee auf das
allerbeste zum Ausdrucke brachte. Dein Lustspiele
giengen Gruppenbilder voran , welche „Rafaels Künstler
werkstätte" nach Jalabert , „Rebecca am Brunnen "
nach Deis und den „Ball auf der Alm " nach De -
feregger zur Darstellung brachten. Da hatten wir
Gelegenheit, wieder einmal zu sehen, welche Charakter¬
köpfe Tirol hervorbringt . Rhätisches , römisches,
deutsches Blut in vielfältiger Kreuzung haben auf
dieser Hochwarte des Festlandes den Tiroler Stamm
erzeugt, der in einer Mannigfaltigkeit ohne Gleichen
und dennoch eigenartig immer aufs neue den Künstler ,
den Ethnographen , den Anthropologen anregt und
zur Forschung antreibt . Was war das für eine
Madonna , für ein Eliezer , für eine Rebecca, für eine
Tänzerin ! Die Pausen wurden vom Cäcilien¬
verein mit den gemischten Chören : „Gott schütze
dich, mein Oesterreich" von Schenk, „Herzverjüngung "
von Kalliwoda , „Die Nachtigall " von Mendelssohn
und ein „Tiroler -Lied " , von einem, wie das bei
Volksliedern gewöhnlich ist, unbekannten Meister , sehr
angenehm ausgefüllt . Und zum Schluffe noch ein¬
mal zur „Nandl ". Immer wieder mahnt das Wort
deS einen Dichterfürsten „Ehret die Frauen ", immer
wieder tönt das Wort des andern „Das Ewig -
Weibliche zieht uns hinan ." Auf Erden und im
Himmel thront das Weib . Die alten, frommen
Griechen verkörperten sich ihr weibliches Ideal als
KypriS . Alt - Paphos , deren Sitz ist nunmehr eine
Ruine , aber das neue PaphoS ? Von dem heißt es :
„Ehronoö trieb aus dem Haine von PaphoS die göttliche

KypriS;
Heute fand sie daL Heim hier in dem Gärtchen am Platz .»

Pusterthal , 21. April. Auch der „Tiroler
Bote " hat schon wiederholt die interessante Publica¬
tion des Sekretärs der Bozmer Handels - und Ge¬
werbekammer besprochen, besonders auch die als Aus¬
zug aus dem statistischen Berichte pro 1880 erschie¬
nene Broschüre über „das Fremdenwescn im deut«

Wird Sonntag den 30. April wiederholt, ebendort,
abends 8 Uhr-

schen Südtirol " . Wenn wir uns heute noch erlau¬
ben, einiges, das wie Berichtigung klingt, vorzubrin¬
gen, so bemerken wir im voraus , dass die Schuld
an den Unrichtigkeiten nicht den Verfasser trifft , son¬
dern jene, die aus Gründen es unterließen, genaue
Berichte und Daten zur Verfügung zu stellen. Die
Handelskammer wandte sich bekanntlich an die
Gemeinde - Vorstehungen der Fremden - Jndustrieorte
um Daten , welche durch die Gemeinden eben wieder
von den einzelnen Wirten und Geschäftsleuten ein¬
geholt werden mussten . Niemand wird es nun wun¬
derlich finden, dass die Gewerbetreibende .', sehr reser¬
vierte Angaben machten , in manchen Fällen über¬
haupt ziffcrmäßige Angaben verweigerten. Wir fin¬
den darum in der Broschüre Daten , welche den
Stempel annähernd genauer Berichterstattung an sich
tragen , z. B . bei Bruneck und Lienz. Hingegen über¬
rascht uns bei Niederdorf , bei dem berühmten Nie¬
derdorf ! die Bemerkung : „Der Fremdenbesuch war
dort seit Jahren bedeutend, hat aber in letzter Zeit
nicht zugenommen." Wir sind überzeugt, dass man
diese fast schroffe Abfertigung alldort verübeln wird ,
da sie . wörtlich genommen , auch nicht richtig ist.
Niederdorf hatte schon einen Fremdenbesuch, als man
vom übrigen Hochpusterthal noch nichts wusste .
Darum ist auch die Zunahme des Fremdenverkehres
in diesem Orte weniger merklich und auffallend , als
in anderen Orten , die früher kaum einen Fremden
sahen, erst später anfiengen, sich für solche einzurich¬
ten und nun stark besetzt sind. Allein es gibt auch
Leute , die konsequent lamentieren und immer das
vorangegangene Jahr als das beffere bezeichnen,
selbst also die Zunahme deS Verkehres negieren.
Vielleicht lag dem Secretär der Bozener Handels¬
kammer dieser Fall vor und konnte er kaum etwas
anderes thun , als den Leutchen auch in der Publi¬
cation Recht lassen.

Anders ist es bei Toblach . Auch von diesem Orte
lagen dem Verfasser keine authentischen Daten vor,
außer jenen, die er über das Südbahnhotel Toblach
anscheinend als authentisch publiciert . Hiernach wa -
ren im bezeichneten Etablissement im Jahre 1880
1770 Fremde ; in den übrigen Gasthäusern ToblachS
aber 4000 Fremde . Nimmt man nun , dass diese
übrigen Gasthäuser Toblachs "zusammen genommen
wenig mehr Fremde aufnehmen können, als das ein¬
zige Ho !el Toblach , nimmt man weiter , dass außer
dem „Gasthof Rohracher ", der am Bahnhof gelegen
und das ganze Jahr hindurch geöffnet» die ersten
Fremden aufnimmt und die letzten entlässt — r ch-
nct man , sagen wir , dass alle anderen Gasthäuser
ToblachS . stabile Parteien abgerechnet, erst sich fül¬
len, nachdem das Hotel Toblach besetzt, so liegt es
auf der Hand , dass zwischen den zwei Ziffern 1770
und 4000 nicht ein richtiges Verhältnis herrschen
kann, da letztere beinahe um die Hälfte zu hoch ge¬
nommen scheint. Aehnliche Missverhältnisse ergeben
sich bei den Stationen Landro , Schluderbach und
Ampezzo.

Im vorigen Jahre begegnete man in den Zeitun¬
gen der Notiz , daiS Ampezzo im Jahre 1880 von
10 .000 Fremden besucht worden sei, und wir erinnern
uns , dass man damals in urtheilssähigen Kreisen
diese Zahl zu hoch erachtete. Die Broschüre spricht
nun aber von einem Besuche von 22 .000 Fremden
im Jahre 1880 , so dass man wirklich neugierig
werden könnte, die Quelle zu erfahren , welche diese
mit Bestimmtheit gegebenen Zahlen lieferte. Es
wäre nur zu wünschen, dass alle angegebenen Zahlen
über den Fremdenbesuch richtig wären, und eS bleibt
nur zu hoffen, dass diese Zahlen nach und nach er¬
reicht werden , was aber unter den jetzigen Unter¬
kunstsverhältnissen nur möglich ist, wenn die Saison
schon im Vorsommer beginnt und im Herbst endet,
anstatt von Mitte Juli bis Mitte September nur
zu dauern .

Eine Bemerkung müssen wir noch anfügen : In
der Einleitung der Broschüre werden die Einnahmen
vom Fremdenbesuche ganz als nebensächliche bezeich¬
net, welche die Geschäftsleute so neben ihrem Haupt¬
erwerbe erzielen. Demgegenüber möchten wir be¬
haupten , dass die meisten Häuser , die auf Fremden¬
besuch rechnen, in den letzten Jahren Tausende von
Gulden — jedes ein kleineres oder größeres Ver¬
mögen — für Adaptierungen und Einrichtung , für
Anschaffung theurer Wägen rc. aufwandten und auf¬
wenden mussten , wollten sie den Anforderungen ent¬

sprechen; gleichwohl befürchten wir nicht, dass die
Geschäftsleute durch überspannte Preise den Frem¬
denzug ablenken, und obwohl man vielleicht auf der
Ampezzaner Route von einer wirklichen Fremden -
Industrie sprechen kann , so finden nur doch durch¬
aus nicht die bedauerlichen Folgen , welche die Ein¬
leitung der Broschüre hinstellt. Der Reisende weiß
in der Regel zu berücksichtigen, dass der Wirt ein
großes Capital in seinen Möbeln rc. investiert hat ,
das auch Verzinsung fordert , weshalb trotz anstän¬
diger Preise nur ein bürgerlicher Gewinn erzielt
wird , der bei der Anstrengung in den wenigen Sai¬
sonmonaten jedem nur zu gönnen ist.

Verzeichnis
über diefür das Spingeser Denkmal

eingegangenen Spenden :
(Fortsetzung.)

Karl Waitz bst . 20kr ., Hr . Jakob GstöttnerL fl.,
Hr . HannS von Dalla Torre 2 fl., Hr . Martin
Bichler 6 fl., Hr . Fr . Eccher 4 fl., Kaspar Eder
2 fl., Dr . Planer Johann 5 fl., hochw. Hr . Dr .
Staller Josef 2 fl. , Hr . Wolfgana Larcher 1 fl.,
Johann Mitterhofer 1 fl., Hr . Franz Schwaighofcr
1 fl-, Hr . Josef Theni 1 st.. Hr . Josef Sprenger
1 fl-, Hr . Josef Goldiner 1 fl. . Hr . Math . Hahn
1 fl., Hr . Josef Reinthaler 1 fl., Hr . Sig . v. Lasser
2 fl., hochw. Hr . Mich . Eller 2 fl., Hr - F . Schmid
1 fl., Hr . Sonvi 50 kr.. Hr . F . Mair 1 fl., An-
drä Priller 1 fl., Hr . Anton v. Mörl 2 fl., Dr .
Johann Peer 2 fl. , R . v. Mersi 1 fl , Gemeinde
Volders 2 fl., Gemeinde Kematen 5 fl., die Vetera »
nenvereine, Lienz 2 fl., Sillian 10 fl., Kitzbichl 7 fl.
80 kr., die Pfarrämter : Hippach 2 fl., GötzenS 1 fl .
30 kr.. Patsch 1 fl., Axams 1 fl., TulfeS 60 kr..
Jgls 1 fl.. Völs 1 fl., Sellrain 1 fl ., hochw. Herr
Curat in Gnadenwald 1 fl., hochw. Hr . Curat in
Dux 1 fl.. Die Veteranenvereine : Waidring 3 fl.,
Fieberbrunn 4 fl. , Jochberg 3 fl. . Thiersee 5 fl.,
Kufstein 1 fl., Kössen 2 fl., Brixlegg 1 fl. 60 kr.,
Werberg 2 fl. . Hall 2 fl. , Willen 6 fl. 75 kr.,
Flaurling 3 fl., Umhausen 2 fl., Imst 2 fl., TelfS
9 fl.. Graun 3 fl-, Rials 50 kr., Bruneck 10 fl.,
Welsberg 3 fl., Sillian 1 fl.» Mrgen 2 fl ., Lienz
7 fl. 70 kr. , Meran 1 fl. 70 kr., Roveredo 1 fl.
50 kr., Thauer 2 fl. , Stubai 1 fl., Kitzbühel 7 fl .
80 kr.. Ellmau 1 fl., Hr . Josef Arnold in Volders
3 fl., Hr . Ferdinand Baron Sternbach für sich2 fl.,
Baron Ferdinand Sternbach für die Reichsräthe
30 fl., Herr Paul Heiß 40 kr., Hr . Dr . Josef Ober -
arzbacher in Wien 2 fl. 30 kr., Hr . Franz Hutter
in Innsbruck 2 fl. 80 kr., Hr . Professor Otto Vor¬
hauser 4 fl. 60 kr.. Hr . Nikolaus Vintl 3 fl ., die
Herren Gymnasial -Professoren zu Triest 17 fl.. Wag -
nerische Buchdruckerei 1 fl., Erlös der Broschüren
4 fl. 65 kr. . k. k. Schießstand in St . Vigil 3 fl.
Hr . Josef Niederegger 3 fl., von dem hochw. Herrn
Abt Peter Wiesler 2 fl., hochw. Hr . Prälat Sales
BlaaS 2 fl., hochw. Hr . Probst Josef Wieser 2 fl.
hochw. Hr . Monsignor Josef Greuter 2 fl . , Hr .
Professor Johann Katschthaler 2 fl., hochw. Hr . De¬
chant Glatz 1 fl., hochw. Hr . Pfarrer Franz Speck¬
bacher 1 fl., hochw. Hr . Domherr Casimir Vertag -
noli 1 fl., hochw. Hr . Dechant Dr . Johann Kome-
ter 2 fl., hochw. Hr . Pfarr - Coopert . Wierer 1 fl.,
hochw. Hr . Pfarr - Cooper. Mair 1 fl., Hr . Prof .
Cassian Helfer 1 fl., hochw. Hr . Beneficiat Theo¬
dor v. Alpenheim 1 fl. , hochw. Hr . Cooper. von
Wörz 2 fl., hochw. Herr Coopor . Theodor Hutter
1 fl. , hochw. Hr . Monfignor Albert Jäger 1 fl.,
Hr . Professor Heinrich v. Schmuck 1 fl. , bochw.
Hr . Emerich Port 1 fl., hochw. Hr . Pfarrer ' Josef
Knoll 2 fl., hochw. Hr . Gustav Bickell 1 fl., hochw.
Hr . Beneficiat Friedrich Maurer 1 fl., Hr . Dr . Fr .
Ritter v. Rapp 5 fl , Hr . Josef Raggl 5 fl., Hr .
Johann Reinhard 5 fl., die Hrn . Abgeordneten : An¬
ton Graf BrandiS 2 fl. . Baron Di Pauli 2 fl .,
Dr . Julius v. Riccabona 2 fl. Dr . Cäsar Onestin -
ghel 1 fl., k. k. Notar N. v. Wörz 1 fl., Dr . Joh .
R . v. Rapp 1 fl -, Hr . Anton R . v. Petzer 2 fl.
Hr . Ignaz Haßelwanter 1 fl-, Hr . Othmar v. Ric -
cabona 1 fl.. Hr . Franz Engel 1 fl., Hr . Martin
Kavsercr 2 fl., Hr . Josef Mair 2 fl , Herr Franz
Mair 1 fl. , Hr . Josef Flunger 2 fl.. Hr . Josef
Schwaiger 2 fl., Hr . Josef Hauser 2 fl., Hr . Joh .
N . v. Vorhauser 2 fl. , Hr . Domenik Spagniolilfl .

(Schluss folgt.)



Unze tge - Blatt .
» MiW
mtt ^ opf hellt in V-! Stunde das vollständkg unschädliche ,
leicht und sehr angenehin einzunehmende , geschmacklose
Medikament , welches aus der St . Georgs -Apotheke
in Wietl / V . Bez .. Wimmergasse llJ , zu beziehen ist.

Erfolg gärantlrt! 333 3
Anerkennungsschreiben .

Euer Wohlgeboreu !
Ich benachrichtige Sie , daß Ihr Mittel gegen den

Bandtvurnr von ausgezeichnetem Erfolge war.
In einer halben Stunde war ich von einem viele

Meter langen Bandwurm sammt Kopf befreit. Ich
suhle mich verpflichtet . Ihnen meinen aufrichtigste » , in¬
nigsten Dank zu sagen .

Bitte zugleich noch ,um eine Dosts Ihres ausgezeich¬
neten Bandwurmmkttels für einen meiner Bekannten .

Hochachtend Carl Aszetvski ,
Beamter der „ L. C. I . Eisenbahn "

Stanislau , Galizien .

AW, INMlMl . LUlE ' '
Icais. I:vnl?!. Hof-I.ivfLranwl,

>» 8cbü.",keI>I, l,i>bv̂ iti!>l.aidaeli, U'ieii 5X
KiioooiLÜL
puIVLN,

KeffMMHer Dask .
Kür die überaus zahlreiche Begleitung der Leiche des

Herrn Franz Meiskopf senior,
Gastwirth zu Prutz ,

sagen allen dabei Bcthciltgten aus Stah uud Fern den tiefgefühltesten Dank

die Irauernd Hintervliekeneii .
PrUh , 24 . Llprl ! t882 .

379
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iliiork

kkiMN-KMe . M
_ 304 ^
laxer >n : Men , ?rax, Iliiilax>e.st, l.inr, lierli». ^
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8 limmer - MHroro » u « g
für die

Stelllvagen der Gberinnthaler Steltwagensahrten-Geseüschafl.
Vom 1. Mai angefangen verkehren die Stetlwagen in folgender Weiser

1. Wagen : Jnnsbvuck — Telfs — Witz — ^ »lrrdecb K" retouv .
Abgang in Fnnsbruck vom „ gvld . Adler " Ö llhr Früh .
Abgang in Landeck (retorrr ) von der „ Post " 5 Uhr Früh .

H . Magen : Jnnsbvuck — Jnzirrg — Ŝitz — Ärrndeck L" netour .
Abgang in Innsbruck vom „ gold. Stern " 9 Uhr Vorm .
Abgang in Landeck (retour ) vom „ schwarzen Adler " (nicht wie früher

vom „ gold . Adler ") 7 Uhr Früh .
H ! Magen : — ^ rrrUrH—

Abgang in Silz von der „Post " 5 Uhr Früh .
Abgang in Fnnsbruck (retvllr ) vom „ Mondschein " 1 Uhr Nachm .

LV . Magen : Lelfs — Jnnsbnnck L" retvnv .
Abgang in Telfs von der „ Post " 5 Uhr Früh .
Ankmrft in Fnnsbruck bei IN „ gold . Stern " ;> Uhr Vorm .
Abgang nr Funsaruck (retour ) vom „ gold. Stern " F Uhr Nachm .
Ankunft in Telfs bei der „Post " 7 ^ Uhr Abends .

Zur zahlreichen Benützung ladet ergbenst ein
Die Gberinnthaler Stellwagenfahrten-Gesellschaft.

Anmerkung » Mit vcn oben angekündigten2 Steilwagen nach Lllndeck in regster Verbindung steht jetzt die
im Folgenden angekündete Fahrt LlMdcck — St . AntvN Ulld retour , später die direkte Fahrt nach BllldeUZ ,
worauf besonders aufmerksam gemacht wird . 1578 — 1.

O ^ rrsr -Ll - ^ gsirt .

KauptLreffer: ^s- 4
- . 30.000 , 20 ,000 , 15,000 u. s. w.
, , , kleinster Treffer sl . 30 . —

VlAotlist « LioliunK 2 . Äai 1882 .
Lose gegen Theikzahlungen

mit fl . 5 .— Anzahlung und weiteren vier 1/ t jährigen
Zahlungen b fl . 5 .— und

Original-Loseä fl. 21.—
zu haben bei der

Wiener Wank-Heselkschast in Wien
, , und in allen größeren

Lanlr - L ^Vv(;1i86lK686lLr!Li6ii.

Steüwagenfthrt Mischest Landeck ö : St . Anton
<am Älrlbeige ) .

Es wird hiemit einem U. V. Publikum bekannt gegeben, daß vom 8. Mai
angefangen im Anschluß an die Fahrten der „Oberinnthaler Stellwagenfahrten -
Gesellschaft" ein Stellwagen zwischen Landeck— St . Autoll L retour verkehrt u . zw. :

Abfahrt in Landeck (Post ) 6 Uhr Früh .
Ankunft in St . Anton (Post ) 11 Uhr Mittag .
Abfahrt in St . Anton (Post ) 4 Uhr Nachm .
Ankunft in Landeck (Post ) 7 Uhr Abends .

Dieser Wagen verkehrt bis zu Beginn der direkten Fahrt nach Blttdenz.
Ätnna Miillei ' , k. k. Postmeisterin in Landeck.1547 — 1

Amronos .
Ein Äaderrmädchen wird für ein

Sstezereiwaaren -Geschäft zum prompten
Eintritt gesucht. Offerte sind zu richten
an F . Fickenscher in Meran . 1572 — I

Lik Spezerei-Waareu-Geschüst
mit „ Tabak-Verschleiß" und anstoßender
Wohnuüg ist sofort zu verpachten. Be¬
dingnisse sehr annehmbar . Näheres bei
Carl Bacher, Adamgasse4, Wilten. 1575
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Erledigungen .
2 Concuvs ' Ausschreibunn . Nr . 1575

Z »r Besetzung einer erledigten für ven Staatsbau -
dtenst in Schlesien slstemisirten Jngenicurstelle mit den
Bezügen der IX . Rangklafse , eventuell eine Dau -Ad-
jnnktenstclle mit den Bezügen der X . Nnngsklaile .

Die Bewerber um eine dieser Stellen haben ihre ge¬
hörig iustruirten Gesuche unter besonderer Nachweksnng
des Alters , der zurückgelegten Studien , ihrer Befähigung
für den Staatsbaudkenst der bisherigen Dienstleistung
und der äkenntniß einer slavischen Sprache durch ihre
vorgesetzten Behörd ) bis Ende Mai d. Js . bei dem
gefertigten Landesprästdkum einzubringen .

Von dem k. k. schles. LandeS-Prästdlum .
Troppau den 20 . April 1882 .

3 Coneirrs -Ausschreibung . Nr . 1047
Im Bereiche der k. k. Forst - und Domäucn -Dircktlon

in Görz ist eine Oberförsterstelle der IX ., eventuell eine s
Försterflcllc der X . und eine Asststentenstelle der XI . i
Rangsklasse , endlich eine Forstelevenstelle zu besetzen. ,

Diesbezügliche äkompetenzgesucke sind bis längstens
k. Maid . IS . bei der genannten Direktion einzubringen .

K. K . Forst - und Domänen -Direktion .
Innsbruck den 19 . April 1882 .

3 Concurs -Ausscheeibung . Nr . 312
Im Bereiche des Staatsbaudienstes in der Bukowina

ist eine Jngenicurstelle mit den Bezügen der IX . Nangs -
klasse, eventuell eine Bauadsunktenstelle mit den Bezügen
der X . RangSklasse zu besetzen.

Bewerber um eine dieser Dkenstposten haben ihre ge¬
hörig instrutrten Gesuche , insbesondere mit dem Nach¬
weise über die zurückgelegten bautcchnischen Studien , die
abgelegte Staatsprüfung sowie über die bisherige Dienst¬
leistung im Wege ihrer vorgesetzten Behörden bei dem
k. k. Landcspräsidium in Czernowitz bis Ende Mal
1882 einzureichen.

K. äk. Landespräsidium .
Ezernowitz den 17 . April 1882 .

jeden Jahres zu kündigen, in welchem Falle dieser mit
30 . September des folgenden Jahres erlischt.

Falls im letzten VertragSjahre innerhalb der erwähnten
Frist weder von dem einen noch von dem anderen der
Kontrahenten eine Kündigung erfolgt , ist der Vertrag
für den Zeitraum vom 1. Oktober des folgenden bis
30 . September deS zweitfolgenden JahreS als erneuer
und rechtSgiltig fortbestehend anzusehen.

Gesuche um lleberlassung dieser Unternehmung sind
bis längstens Ende Mai 1882 , belegt mit glaub¬
würdigen Zeugnissen über die moralische und materielle
Befähigung znr Leitung einer Bühne und ordnungs¬
mäßig gestempelt (Gesuch 1 fl. jede Beilage 15 kr. per
Bogen ) beziehungsweise unter Anschluß deS entfallende »
Stempelbetragcs hkeher zu überreichen.

Innsbruck am 14 . April 1882 .
K. K. Statthalterei -Präsivium für Tirol und Vorarlberg .

Konvokalionen .

3 Edikt . Nr . 386 »
Bei dem k. k. st. d. Bezirksgerichte Bozen haben "

Magdalena Wenter in Unterknn und Felir Mayr in
Klobensteln durch Dr . Grabmayr wider Josef Baum¬
gartner , gewesenen Plattner in der Gleis , wegen
50 fl. resp. 40 fl. ö. W . Klage angebracht , worüber
Tagsatzung auf den 6 . Mat 1882 um 9 Uhr Vorm .
angeordnet wurde .

Da der Geklagte unbekannten AufcuthalteS ist , so
wurde auf seine Gefahr und Kosten Hr . Dr . Ignaz
Huber als Curator bestellt und wird Ersterer mittels
Ediktes mit dem Bemerken verständiget , daß er an dein
vorerwähnten Tage selbst zu erscheinen , oder einen Be¬
vollmächtigten namhaft zu machen oder seine Behelfe dem
aufgestellten Curator mitzutheilen hat .

K. K. st. d. Bezirksgericht Bozen
am 15 . April 1682 . 223

Dr . Lecher .

3 Ausschreibung Nr . 1378
der ^.yeaterunternchmung zu Innsbruck .

Die Unternehmung des k. k. und National -TheaterS
kn der Stadt Innsbruck wird vom 1. Oktober 1882
abgefangen durch das k. k. Stütthalterei -Präsidium im
Cöncurrenzwege vergeben.

Der Unternehmer ist verpflichtet :
1. eine den Anforderungen einer Landeshauptstadt

entsprechende Gesellschaft für Schau - und Lustspiele, Posse
und Opetette zu cngagiren und er hat zugleich bet Ueber-
gabc der Offertes zu erklären , ob er beabsichtige, auch
«ine Operugcscllschaft zu halten , oder zum wenigsten eine

wöchentliche Opernsakson zu veranstalten ;
2. eine Caution von zweitausend Gulden ö. W . zu

leisten und sich über den Besitz eines hinlänglichen Be -
»rkebskapitales auszuweisen .

Dem Unternehmer wird das geräumige und gut er¬
haltene Theatergebäude , in welchem den Sommer über
größere , die größtmöglichste Feüersicherhekt bezweckende
bauliche und anderwärtige Lldaptirungen zur Durchführung
gelangen , und welches 3 Reihen w 22 Logen enthält ,
sammt ärarlschen Jnventare nach Maßgabe der Vertrags¬
bedingungen zur unentgeltlichen Benutzung überlassen,
sowie auch das Recht eingeräumt , während des Faschings
im Theater Maskenbälle abzuhalten .

Die Vertragsbedingungen können bei diesem k. k.
Statthalterei -Präsidium entweder persönlich oder durch
einen Bevollmächtigten eingesehen werden .

Dem Unternehmer bleibt es frei gestellt , die Bühne
während der Sommermonate zu schließen.

Der Vertrag wird vorläufig auf die Dauer von drei
Jahren abgeschlossen, doch wird sowohl dem k. k. Statt -
Haltcrci-Präsidium , als auch dem Unternehmer das Recht
vorbehalten , den Vertrag im Laufe deö MonateS Dezember

3 Edikt . Nr . 664
Herr Dr . Josef Verreitter , k. k. Slotar , hat am 7. Fe¬

bruar 1882 als dclcg. GcrichtSkommlssär :
1. nach Stefan und Ursula Lettner von Kössen den

Legatsbetrag per 45 fl. in einem JunSbrucker Spar¬
kassebüchel Nr . 29689 für den unbekannt wo abwesen¬
den Johann Stadler von Kösse»,

2. »ach Elisabeth Erber von Kitzbühel den LegatS-
betrag Per 20 fl. 92 kr. ö. W . kn einem JnnSbrucker
Sparkassebuch Nr . 29688 für die unbekannt wo ab¬
wesende Katharina Spöttl von hier , vorgelegt .

Gemäß 8 560 Gesetz vom 9. Aug . 1854 Nr . 208
N . G . Bl . werden hicmit diese llegatore verständiget ,
daß die Vermächtnisse dem hiesigen Steueramtc t» depo-
fltenämtltche Verwahrung übergeben wurden .

K . K . Bezirksgericht Kitzbühel
am 14 . April 1882 . 218

Der k. k. Bezkrksrkchter: Lkchtenthurn .

3 Edikt . Nr . 2150
Ueber die Klage Citta Somweber in Ehrwald als

Mutter und deS Josef Kerber in Ehrwald als Vor¬
mund deö m. j . illeg. Kindes Albert Somweber da¬
selbst durch Dr . v. Lutterottk hier gegen Thomas
Bader in Ehrwald , v. z. unbekannt wo abwesend,
pcto. KinveSunterbalt s. A. wurde mit d. g. Bescheide
vom 24 . v. Mls ^ Z . 2150 auf den 3 . Mai 1882
9 Uhr Vormittag in Vieser Amtskanzlet Sir . 3 zur
mündlichen Verhandlung Tagfahrt anberaumt .

Da diesem Gertchee der Aufenthalt des Geklagten
unbekannt ist, so wurde für ihn der k. k. Notar Bern¬
hard Rudlgker als Kurator udssntis bestellt.

Geklagter hat daher bei dieser Tagsatzung entweder
selbst zu erscheinen oder dem Kurator seine Behelfe mit¬
zutheilen oder dem Gerichte einen Vertreter namhaft zu
machen.

K . K. Bezirksgericht Neutte
am 24 . März 1882 . 251

Der k. k. Beztrksrichter : Trenttnaglka .

Glättbiger -
3 Dorrn fungs -Edikt . Nr . 1289

Vor dem k. k. Bezirksgericht Glurns haben alle die¬
jenigen , welche an die Verlassenschaft des am 5. Oktober
1881 zu Täufers verstorbeneu VäckcrS Josef Schgör
als Gläubiger eine Forderung zu stellen haben , zur An¬
meldung und Darthuung derselben den 3. Mai 1882
um 9 Uhr Vorm . im d. g. Amtszimmer Nr . 3 zu
erscheinen, oder bis dahin ihr AnmeldungSgrsuch schrift¬
lich zu überreichen, wivrigens diesen Gläubigern an die
Verlassenschaft , wenn sie durch die Bezahlung der an¬
gemeldeten Forderungen erschöpft würde , kein weiterer
Anspruch zustünde, als in so fern ihnen ein Pfandrecht
gebührt .

GlurnS den 10 . April 1882 . 25
Der k. k. BezlrkSrichter : Sieg wein .

z Kundmachungen -
Erkenntniß . Nr. 3239

Im Namen Sr . Majestät deö Kaisers hat das k. k.
Landcsgerkcht in Innsbruck als Gerichtshof erster In¬
stanz in Preßsachen über Einschreiten der k. k. Staats¬
anwaltschaft vom 22 . April d. I . Nr . 1966 zu Recht
erkannt :

Der Inhalt des in der Zeitschrift „ Innsbrucker Tag¬
blatt " vom 20 . April d. IS . Sir . 90 auf der zweiten
Sekte 2. und 3. Spalte enthaltenen Correspondcnz -
ArtikelS : Man schreibt uns aus Wien 18 . April , be¬
ginnend mit den Worten : „Als die deutsch-böhmischen
Abgeordneten von dem Minister Dr . Prazack re. " und
endend mit den Worten : „daß die Haut eines Dick¬
häuters dazu gehören würde , gegen dieselbe unempfindlich
zu bleiben " begründet den Thatbestand des Vergehens nach
8 300 St .-G . und wird deshalb gemäß 8 489 St .-

j P .-O . die Bestätigung der verfügten Beschlagnahme und
! zugleich nach 8 493 St .-P .-O . das Verbot der weiteren
! Verbreitung dieser Druckschrift ausgesprochen ,
j K. K . Landeögericht in Preßsachen .
! Innsbruck , 26 . April 1882 .
! Der Präsident : Ferrari .

^ Erkenntniß . Nr . 3240
! Im Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das k. k.
^ LandeSgericht in Innsbruck als Gerichtshof I . Instanz

in Preßsachen über Einschreiten der k. k. Staatsanwalt¬
schaft vom 22 . April d. Js . Nr . 1986 zu Recht er¬
kannt :

Der Inhalt eines aus der Druckerei F . I . Gaßner
in Innsbruck am 21 . April 1882 hervorgegangenen
Auftufes betitelt : „ Wähler " beginnend mit den Worten :
„ In den nächsten Tagen werden wir unS wieder " und
endend mit den Worten : „von echtem Freisinn , von
Charakter , Muth und Thatkraft an " begründet den That¬
bestand des Verbrechens der Störung der öffentlichen
Ruhe im Sinne des 8 65 Lit . ^ St .-G . und wird
deshalb gemäß 8 489 St .-P .-O . die Bestätigung der
verfügten Vefchlagnahme und zugleich nach Vorschrift des
8 493 St .-P .-O . das Verbot der weiteren Verbreitung
dieser Druckschrift ausgesprochen .

K . K . LandeSgericht in Preßsachen .
Innsbruck , 26 . April 1882 .

Der Präsident : Ferrari .

3 Edikt . Nr . 1564
Vom k. k. Lanvcsgerkchte in Innsbruck wurde mit

Beschluß vom 1. v. Mrs . Z . 1037 über Anton Schöns -
lcbcn , Taglöhner in Polling , die Curatel wegen Ver¬
schwendung verhängt .

Als Curalor ist Franz Mantl , B . am Pollingbera ,
bestellt worden .

K . K . Bezirksgericht TelfS
am 16 . April 1882 . 257

Der k. k. Bezirksrkchter : Tafatscher .



Lizitattonen .
2 Verftekgerungs -E - ikt . Nr . 2393

Vom k. k. st. d. BkzlrkSgerlchtt Innsbruck wkrd be¬
kannt gegeben , daß über erek. Anlangen der Creszenz
Wttme Beller als Mutter und Vormünderin und des
AloiS Matr als Mktvormund der m. j . Franz Bekler'-
schen Kinder in AramS durch Dr . Mörz gegen Franz
Schnitzer , Bauer kn Aa:amö , pcto. 239 st. 1 kr.
s. A. die dem Schuldner eigenthümlichen Realitäten , als :

I . auf Grund der Absonder . Urk. v. 12 . verfacht
17 . September 1870 Fol . 3420 T . B . Nr . 107
Cat .-Nr . 104 der Grinde . AramS , alS :

Lit . eine ganze Valiernbehausiing mit Zugehör
( l/ 2 Lehen) B .-P . Nr . 38 ,

Lit . 2 , 1 Früh - und Vaumgarten P .-Nr . 50 , zus.
bewerthet 1027 fl. 40 kr.,

Lit . 6 , 1 Acker in der Aschachpoknten von 306 Klft .
P .-Nr . 747 , bewerthet auf 183 fl. 60 kr.,

Lit . v , 1 Acker daselbst von 506 Klft . P .-Nr . 746 ,
303 fl. 60 kr..

Lit . L , 1 Acker auf der Meils mit 226 Klft . P .-
Nr . 797 , bewerthet auf 135 fl. 60 kr.,

Lit . L', 1 Licken auf der MctlS mit 105 Klft . P .-
Nr . 1692 , bewerthet auf 63 fl.,

Lit . 6 , 1 Licker hinter der Meils mit 430 Klft .
P .-Nr . 1813 , bew. auf 258 fl.,

Lit . H , 1 Acker auf daö Gstekg mit 220 Klft . P .-
Nr . 2116 , bew. auf 132 fl.,

Lit . I , 1 Licker in der untern Gruben mit 395 Klft .
P .-Nr . 2943 , 2944 und 3945 Lew. auf 237 fl.,

Lit . L , 1 Acker in der obern Gruben mit 263 Klft .
P .-Nr . 2857 , bew. auf 169 fl. 80 kr.,

Lit . L , 1 Acker km Eggfeld mit 375 Klft . P .-
Nr . 2669 , Lew. auf 225 fl.,

Lit . LI , 1 Acker kn der Pfaffenpointen mit 318 Klft .
P .-Nr . 2344 und 2345 , Lew. auf 190 fl. 80 kr.,

Lit . Ll, 1 Acker auf dem Kreuz mit 330 Klft . P .-
Nr . 2271 , Lew. auf 198 fl.,

Lit . O, 1 Acker auf dem Krumbichl mit 228 Klft .
P .-Nr . 2182 , bew. auf 136 fl. 80 kr.,

Lit . ? , 1 Acker auf dem Kurzcnboden (Kurzenlander )
mit 308 Klft . P .-Nr . 2202 ( 2402 ) , Lew. auf 184 fl.
80 kr.,

Lit . 1 Acker hinter Josef Lettner mit 50 Klst .
P .-Nr . 2207 , bew. auf 30 fl.,

Lit . R , 1 Frühmahd auf den Wiesen mit 364 Klst .
P .-Nr . 2469 , Lew. auf 230 fl. 40 kr.,

Lit . L, 1 Frühmahd , das Mösl , mit 492 Klft . P .-
Nr . 620 , bew. auf 295 fl. 20 kr.,

Cat .-Nr . 110 / 105 , ein Galtmahd im Osterberg von
11/ ^ Tagmahd P .-Nr . 3092 , bew. auf 100 fl.,

Cat .-Nr . t N9/ 104ein Mahd , das Kalkmoos , von
l/ ^ Tagmahd P .-Nr . 311 , Lew. auf 200 fl.,

Eat .-Nr . 398 / 363 , ein Mahd in den untern Lluf-
sängen (PaslitzmooS ) ex P .-Nr . 2587 , Lew. auf 150 fl.,

Cat .-Nr . 360 / 328 , ein Galtmahd kn den obern Auf¬
fängen ex P .-Nr . 2587 , Lew. auf 150 fl.,

II . auf Grund deS Kaufes vom 8 . März 1867
Fol . 161

Cat .-Nr . 50 / 47 Lit. ^ . n , 1 Frühmahd auf den
.Krummenbichl von 292 Klst . P .-Nr . 2580 , bew. auf
200 fl.,

Cat .-Nr . 50 / 47 Lit . tz , 1 Acker hinter dem Heim¬
bühl von 288 Klst . P .-Nr . 2017 , bew. auf 200 fl.,

Cat .-Nr . 51 /48 Lit. I , 1 Frühmahd auf der Wiese
von 224 Klft . P .-Nr . 2510 , bew. auf 175 fl.,

m . auf Grund des Kaufes vom 8. September Verf.
10 . Oktober 1872 Fol . 1296 /a.

Cat .-Nr . 402 / 367 Lit. H , 1 Acker zu GriffenS von
680 Klft . P .-Nr . 2875 uud 2876 , Lew. auf 550 fl.,

IV . auf Grund des Kaufes vom 14 . Verf. 26 . Jän¬
ner 1881 Fol . 53

Cat .-Nr . 379 Lit. 1^, 1 Acker , der Stekgacker, von
484 Klst ., bew. auf 400 fl.,

V . auf Grund deS Kaufes vom 17 . verf. 24 . Jänner
1881 Fol . 51

Cat .-Nr . 1147 / 789 ^ , ein Mahd , Höllenrain im
Sanderöthale bei der Kemateralpe von 4 M . M ., bew.
auf 250 fl., im GesammtschätzungSwerthe von 6176 fl.
am 13 . Juni , nöthigensallS 13 . Juli 1882 stetS
g Uhr Vormittags beim Neuwirth in Llramö öffentlich
Feilgeboten werden.

Nach wirklich erfolgter Versteigerung der Realitäten
« erden sofort mehrere schuldnrr ' sche Fahrnisse gegen so-
glelche Barzahlung an Ort und Stelle feilgeboten.

810

Die DersteigerungS -Bedingnisse liegen hg . zur Einsicht
auf und werden vor der Realitäten -Versteigerung kund¬
gemacht.

Die Hypothekargläubiger haben ihre Forderungen nach
Hofv . vom 19 . November 1839 Z . 388 I . G . S . bis
zum ersten FeilbketungStermine anzumelden .

K. K. st. d. Bezirksgericht Innsbruck
am 4 . März 1882 . 229

Dr . Daum .

2 Derfteigerungs -Edikt . Nr . 953
Auf Ansuchen der ConcurSmasseverwaltung der Andrä

Sillaber ' schen Vcrlaffenschast zu Hknterrekth am
Schwakgcrb Gemeinde Westendorf , werden folgende zur
ConcurSmaffe gehörigen Realitäten am 20 . Mai und
nöthigensallS 30 . Mai , jedesmal Vormittag 9 Uhr in
der Kohler 'schen Wirthsbehausung zu Westendorf öffentlich
versteiget werden , alS :

Grundb . Fol . 573 Cat .-Nr . 399
1) daS Gut Mktterreith am Schwaigerberg , bestehend :
n) das Angerfeld mit Heustadl ,
I>) das MooSfeld , wovon jedoch laut Tauschvertrag

vom 23 . Sept . 1867 Fol . 862 ca. ^ Tag zum Vor -
derrekthergut des ChristofWurzenrakner hinzugekommen ist,

0) die Blumbesnch und Waldung ,
ä ) das Hatnzenalfeld mit dem darauf neu aufgeführten

Gebäude nebst Stall und Stadl ,
aus Grundb . Fol . 577 Cat . Bes . Nr . 401 , das so¬

genannte Erlachfeld von beiläufig 2 Tagbau , daS Grund¬
stück Jglschwent von H2 Tagbau , daS SalvenmooS ,
eine Wiese mit 2 Städeln und einen Antheil Wald
zwischen der Wiese Salvenmoos und dem Grundstück
Jglschwent , auS welchem Walvanthekl ein Fleck Wald
unterhalb des Weges laut Tausch vom 23 . September
1867 Fol . 862 zum Vorderrcithergnte gekommen ist.

Aus Grundb . Fol . 575 Cat .-Nr . 396 , ein Stück
von circa 3 Gräsern auf der Alpe Ail , welches ringsum
eingezäunt ist und Rothdura genannt wkrd. DaS sog.
Schlutsthal dabei wurde an die Gemd . Westendorf verkauft .

Aus Grundb . Fol . 577 Cat .-Nr . 401 , das Wohn¬
haus zu Hknterrekth mit Stallung und Thenn , nebst
dem Grundstücke Hknterrekth , welches das Hausfeld bildet ;
dann von der Holztratten 2 kleine Theile hinter dem
Hause hinauf , wo der Weg die Grenze macht und ab¬
gezäunt ist.

Ferner vom Hinterreitherwald den obern Theil , und
zwar macht der Weg , der nach Jglschwent führt , die
Abtheilung , mit allen Rechten und Gerechtigkeiten.

Diese vorbeschriebenen Realitäten kommen unter Par -
zellen-Nr . 1750 , 1751 , 1753 incl . 1767 , dann 1774 ,
1775 , 1776 , 1781 , 1782 , 1783 , 1785 , 1787 incl .
1792 , dann 3265 , 3266 , 3267 vor .

Hiefür besteht der AuSrufsprekS kn 4000 fl.
Nach realtsirtem Gutsverkaufe werden um 1 Uhr

Nachmittag auch die zu Hknterrekth sich befindlichen Fahrniffe
jeder Art gegen Barzahlung dortselbst versteigert werden .

Die Verstekgerungsbedkngungen werden unmittelbar
vor der Versteigerung bekannt gegeben und können
bis dahin auch Hiergerichts eingesehen werden .

Die Hypothekargläubiger haben ihre Forderungen ,
falls sie selbe nicht schon zur allgemeinen ConcurSmaffe
angemeldet haben , nach Vorschrift des H. Gub .-Clrc . vom
6. Llprtl 1845 hkergertchts anzumelden .

K. K. Bezirksgericht Hopfgarten
am 20 . April 1882 . S1

Brattenberg .

2 Edikt . Nr . 290
Ueber erekutives Aulangen des Josef Alfteider , Zkm -

mermann von Abtei, durch Dr . Hibler kn Vruneck wider
Josef Erardt zu Pedratsches pcto. 25 fl. ö. W .
s. Ll. werden am 26 . Mal , eventuell am 23 . Junt
d. IS . stets um 9 Uhr Vorm . im Köfele-WlrthShause
zu PedratscheS nachbezekchneteNealltäten öffentlich ver¬
steigert werden , als :

Cat .-Nr . 581 '/^ , das Zollhaus zu Pedratsches und
ein FutterhauS dort ,

Cat .-Nr . 581 Krautgarten ,
„ 1197 , 175 Klst . Gemeindegrund ,

, . 1198 , 150 -
, , 139 Lit. 5 , die Bergwkese Colderung sammt

Zugehörung .
AuSrufsprekS 850 fl. ö. W .
Die Bedingungen können htergerkchts eingesehen und

« erden vor der Versteigerung kundgemacht werden .
Die Hypothekargläubiger Laben ihre Forderungen nach

Vorschrift deS Hofdekreteö vom 19 . November 1839

Nr . 388 bis zum ersten FeilbketungStermine hkerger.
anzumelden .

K. K . Bezirksgericht Enneberg
am 26 . Februar 1882 . g -

_ lRueP P.__
2 Edikt . Nr . 706

Ueber erekutives Ansuchen deS Andrä Putzer , Decken-
weber in St . Sigismund durch Dr . Hibler in Bruneck
widerdke VerlaßmassedeSCtrill Lettner in St . Jakob
in Defereggen pcto. 90 fl. 50 kr. s. Ll. werden am 2.
event. 16 . Juni IS . je um 9 Uhr Vorm . km Kröll -
wirthShanse in St . Jakob die nachbeschriebenen Realitäten
zur öffentlichen Feilbietung gebracht werden :

Cat .-Nr . 313 St . D . St . Jakob , ein SechStl Mühl¬
burger Schwatg zu Fekstrttz Gemeinde St . Jakob be¬
stehend:

Lit . die Hälfte einer Feuer , und Futterbehausung ,
„ B , ein Grundstück kn der Aue mit 3820 I IKlft..
„ 6 , ein Grundstück in Stein und Eget . AuS-

rufspreks 1250 fl.
Die Bedingungen werden vor der Feilbietung bekannt

gegeben und können bis dahin hiergertchts Kanzlei Nr . 2
eingesehen werden .

Die Pfandgläubkger - werden auf die Vorschrift de«
Gub .-Ckrc. vom 19 . November 1839 Nr . 388 I . G .
S . aufmerksam gemacht , wonach sie ihre Förderungen
bis zum ersten FeilbketungStermine bei Vermeidung der
gesetzlichen Folgen anzumelden haben .

K. K . Bezirksgericht W .-Matrei
am 2. März 1882 . 24 »

Pallang .

2 Berstekgernngs -Edikt . Nr . I 2 r »
Auf erekutives Anlangen des Benedikt Spiß in Ka¬

stellbell durch Dr . Laimer wider Johann Grüner
von Maretn derzeit in Lana pcto. 23 fl. 50 kr. s. A .
werden die nachbeschriebenen schuldnerischen Realitäten als :

1. Cat .-Nr . 10 ^ von Golsaun , ein Stück Llcker von
3 Tagmahd , erworben laut AbhandlungSakt vom 7 . No¬
vember 1876 V . B . Fol . 2904 im LluSrusspreise von
500 fl.,

2 . ein Stück Wiesfeld auf dem Spkneidermoos nun
Acker von 452 Klft . im Ausrufspretse von 275 fl. am
5. nöthtgenfalls 26 . Juni d. IS . stets um 9 Uhr
Vormittags beim Unterwirth in Kastellbell unter de«
hiergertchts einzusehenden und vor Beginn der Feilbietung
bekannt zu gebenden Bedingungen öffentlich versteigert
werden .

Die Hypothekargläubiger haben ihre Forderungen nach
Vorschrift des Hofvekr . vom 19 . Nov . 1839 Nr . 368
I . G . S . bis zum ersten Feiibietungstermine anher an¬
zumelden .

K . K. Bezirksgericht Schlanders
am 5. März 1882 . 106

Der k. k. Bezkrksrichter : Dr . Hölzl .

Sisttrungs -Editt . Nr. 2156
In der Erekntionssache des Johann Georg DkllerS -

berger , Bräuereibeßtzer in Kufstein , nunmehr dessen Con -
cursmasse durch den Masseverwalter Dr . Josef Prar -
marer , Advokat ln Kufstein , wider Franz Unter¬
berger , Mairlwirth in Oberlangkampfen , pcto.
500 fl. s. A . wird hkemkt bekannt gemacht , daß die
laut dkeSg. Edikte vom 24 . Jänner l . Js . Nr . 595L
auf 6 . Mai l . JS . anberaumte Real - und Mobklar -
feilbketung sistlrt wurde .

K . K. Bezirksgericht Kufstein
am 26 . April 1682 . 24S

Klingle r .

1 Edikt . Nr . 8S6
Ueber erkutiveS Ansuchen deS Josef Mölgg , Platteu -

schmied in Achornach, pcto. Forderung Per 300 fl. wird
dem Mathias Zimmerhofer , beim Lanzinger ln
Percha , die Bergwkese „ Schopf " Nov .-Nr . 1776 Lit. S
der Gemeinde Nein , von 60 Tagmahd am 21 . Junt
und nöthigensallS am 4 . Juli d. IS . stets um 10 Uhr
Dorm , im OberwtrthShause zu Rein mit dem AuSrufS -
preise von 1000 fl. unter den zur Einsicht aufliegenden
Bedingungen versteigert .

Die Hypothekargläubiger haben ihre Forderungen zur
Vermeidung der km Hofdekrete vom 19 . Nov . 183S
Nr . 388 I . G . S . angedrohten NechtSnachtheile bk«

' zum ersten Termine anzumelden .
K. K . Bezirksgericht Täufers

am 28 . März 1882 . 1L4
Der k. k. VezkrkSrkchter: Bachlechner .
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